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Beschlüsse der Einwohnergemeinde-Versammlung 
vom 3. April 2017
1. Das Protokoll der Einwohnergemeinde-Versammlung vom
 7. Dezember 2016 wird genehmigt.

2. Hochbau und Planung – Genehmigung Zonenplan Landschaft
 ://: Zonenplan Landschaft und Reglement werden genehmigt.

3. Verkehr – Ersatz Kommunal-Lastwagen
 ://: Kredit von CHF 300’000.00 wird genehmigt.

4402 Frenkendorf, 4. April 2017 Der Gemeinderat

Während den Osterfeiertagen ist das Gemeindezentrum wie folgt geschlossen:

Gründonnerstag, 13. April 2017 bis und mit  
Ostermontag, 17. April 2017.

Gemeinderat und Verwaltung wünschen Ihnen frohe Ostern!

Neue Schalteröffnungszeiten und 
Telefonbedienzeiten im Gemeindezentrum Bächliacker

Seit mittlerweile 12 Jahren sind die bestehenden Schalteröffnungszeiten und Telefonbedien-
zeiten unverändert in Betrieb. Aufgrund eines veränderten Kundenverhaltens werden per 
2. Mai 2017 die folgenden, neuen Schalter- und Telefonbedienzeiten in Kraft gesetzt:

Schalteröffnungszeiten
Mo 09.00 – 18.30 Uhr
Di + Fr 09.00 – 11.00 Uhr
Mi + Do 09.00 – 11.00 Uhr / 14.00 – 16.30 Uhr

Telefonbedienzeiten
Mo 08.00 – 18.30 Uhr
Di – Fr 08.00 – 11.00 Uhr / 14.00 – 16.30 Uhr

Die Schalter des Sozialdienstes bleiben, wie bis anhin, an allen Nachmittagen geschlossen.
Besprechungstermine ausserhalb der regulären Öffnungszeiten sind nach wie vor auf Vor-
anmeldung möglich (Tel. 061 906 10 10).
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Aus Gemeinderat und Verwaltung

Vogelgrippe: 
Schutzmassahmen aufgehoben
Das Bundesamt für Lebensmittelsicherheit 
und Veterinärwesen hat per 18. März 2017 die 
Schutzmassnahmen aufgehoben.

Mütter- und Väterberatung
Nach langjähriger, engagierter Tätigkeit hat 
sich Frau Edith Bohny entschieden, ihr Arbeit-
spensum zu reduzieren und ihren Wirkungs-
bereich einzuschränken. Ab 3. April 2017 wird 
Frau Annelies Heinimann für die ratsuchenden 
Eltern in Frenkendorf zuständig sein. Kontakt: 
muetterberatung-a.heinimann@bluewin.ch, 
Tel. 079 872 62 06. Der Gemeinderat bedankt 
sich bei Frau Bohny für die langjährige Betreu-
ung der Mütter- und Väterberatungsstelle und 
wünscht Frau Heinimann einen guten Start in 
ihre neue Tätigkeit.

Hochwasser
Auf Empfehlung des Ingenieurbüros und der 
«Begleitkommission Hochwasser» hat der 
 Gemeinderat beschlossen, folgende Mass-
nahmen umgehend umzusetzen:

–  Im Gebiet Schindelackerstrasse/Madlenweg, 
im Aspgraben und beim Rüttimattweg wer-
den Verbesserungen für die Ableitung des 
anfallenden Hangwassers vorgenommen.

–  Hangwasser Risch/Aspgraben/Rösernstrasse: 
Entlang dem vorderen Teil des Unteren Risch-
wegs wird hangseitig ein Graben erstellt, 
und das Gefälle des Weges wird gegen den 
Hang gekippt. 

–  Im Dorfzentrum wird entlang dem Dröschen-
schopfwegli zum Schutz der angrenzenden 
Liegenschaften eine Mauer aus Winkelplat-
ten erstellt.

–  Den von der Lage ihrer Liegenschaft her 
 speziell betroffenen Grundeigentümerinnen 
und Grundeigentümern wird für eigene bau-
liche Massnahmen ein Beitrag entrichtet. 
Dies gilt für Massnahmen, welche über die 
normale Gartengestaltung oder Gebäudesi-
cherung hinausgehen.

Die Kosten für diese Massnahmen belaufen 
sich insgesamt auf ca. CHF 150’000.–.

Die grösste Herausforderung ist und bleibt die 
Ableitung im Dorfzentrum, im Gebiet zwischen 
Schmitteplatz und Hofmatt. Eine mögliche pro-
visorische Sofortmassnahme – mit  einer teil-
weise offenen Ableitungsrinne – wurde den 
Grundeigentümerinnen und Grundeigentü-
mern an einer Informationsveranstaltung im 
Februar vorgestellt. Die Betroffenen tendierten 
dabei eher zu einer geschlossenen Röhrenlö-
sung, die allerdings weitaus komplexer und 
nicht umgehend umgesetzt werden könnte. 
Offen ist zudem noch, ob das Wasser beim Ein-
laufbauwerk Schmitteplatz überhaupt in genü-
gender Kapazität in das Rohr eingeleitet werden 
könnte, sowie die Kreuzung mit der bestehen-
den Bachdole. Die Begleitkommission hat des-
halb empfohlen, den Grundeigentümerinnen 
und Grundeigentümern die ursprüngliche So-
fortmassnahme nochmals anzubieten. Die Be-
einträchtigungen der privaten Gärten könnten 
mit der Umsetzung einer umfassenden und 
definitiven  Lösung wieder rückgebaut werden. 
Der Gemeinderat hat diesem Vorgehen zuge-
stimmt. Mit den betroffenen Grundeigentüme-
rinnen und Grundeigentümern wurden bereits 
erste Gespräche dazu geführt.

Abschied von Paul Jenni-Martin 

Traurig musste Gemeinderat und Verwal-
tung vor kurzem von Paul Jenni Abschied 
nehmen. Er wirkte mit humanistischem 
Gedankengut und Hilfsbereitschaft von 
1968 bis 1975 im Gemeinderat und von 
1970 bis 1975 als Gemeindepräsident. 
Paul Jenni absolvierte die Schulen in 
 Frenkendorf, Liestal und Trey und be-
suchte anschliessend das Lehrerseminar 
in Schiers. Er war Primarlehrer in Eptingen 
und Birsfelden, dazwischen von 1956 bis 
1957 Mitarbeiter des IKRK in Budapest 
sowie Student an der Universität Basel. 
Von 1961 bis 1975 war Paul Jenni Basel-
bieter Schulinspektor und von 1967 bis 
1969 Baselbieter SP-Landrat. Als Regie-
rungsrat von 1975 bis 1987 baute Paul 
Jenni die Erziehungsdirektion zur Erzie-
hungs- und Kulturdirektion aus. Im Jahr 
1975 schloss er den ersten interkantona-
len Universitätsvertrag mit der Stadt 
 Basel, welcher 1986 erweitert wurde. Im 
Jahr 1978 realisierte er ein Berufsbil-
dungsgesetz und 1979 ein neues Schulge-
setz. Er erhielt überdies 1970 für seine 
Jugendbücher den Literaturpreis des 
 Kantons Baselland. Mit grosser Hochach-
tung vor seinen Leistungen und seinem 
Einsatz für die Bevölkerung der Ein-
wohnergemeinde Frenkendorf werden 
wir sein Andenken in Ehren halten.
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Zivilstandesamtliche Meldungen

Geburten
19.01.2017
Blind Meret Ava, Tochter des Schlumpf Simon 
Oliver und der Blind Nina Joy.
01.02.2017
Sánchez Gago Juan, Sohn des Sanchez Mer-
chan Juan und der Gago Benitez Ana.

Todesfälle
11.03.2017
Gaugler geb. Abt Magrit Elsbeth, geb. 1932.

Veranstaltungsbewilligung im Wald

Das Amt für Wald beider Basel hat nach Ver-
nehmlassung bei den betroffenen Gemein-
den und kantonalen Fachstellen die Bewilli-
gung für die Durchführung des

Schüler OL-Kurses 2017 (SOL17)
mit ca. 80 Personen
vom 18. April 2017 bis 21. April 2017

gemäss Dekret des Landrates über die 
 Bewilligung für Veranstaltungen im Wald, 
vom 11. Juni 1998 (SGS 570.1), in den 
 Gemeinden Sissach, Böckten, Frenkendorf, 
Liestal,  Muttenz, Giebenach und Arisdorf 
mit Auflagen erteilt.

Frühlingserwachen –  
Tiere auf der Strasse

Jedes Jahr verlieren Tausende von Igeln, 
Fröschen und Kröten auf der Strasse ihr 
Leben. Auf der Nahrungssuche oder auf 
dem Weg zu den Laichplätzen überqueren 
sie in den nächsten Wochen vermehrt die 
Strassen. Helfen Sie mit einer vorsichtigen 
Fahrweise mit, dass diese Tiere unserer 
 Natur erhalten bleiben!

Ebenfalls geprüft wurde die Vergrösserung 
eines Abschnitts der alten Eindolung auf einer 
Länge von rund 40 m auf Parzelle 693. Dies 
würde zwar eine Verbesserung der Hydraulik 
von ca. 3 m³/s auf ca. 3.5–4 m³/s bringen. Dies 
reicht aber bei weitem nicht aus, um das erfor-
derliche HQ100 von 6.4 m³/s abdecken zu 
 können. Bei einem ähnlichen Ereignis wie im 
Juni 2016 wären die zu erwartenden Schäden 
in etwa gleich gross. Die geschätzten Kosten 
für diese Anpassung belaufen sich auf rund 
CHF 130’000.00. Begleitkommission und Ge-
meinderat haben diese Massnahme abge-
lehnt.
Die Umsetzung der genehmigten Massnah-
men hat am 3. April im Rüttimattweg gestartet. 
Die betroffenen Anwohnerinnen und Anwoh-
ner wurden resp. werden jeweils vorgängig 
informiert. Das Ingenieurbüro wird an den 
definitiven Massnahmen weiterarbeiten  
und dieses Konzept bis Ende April 2017 dem 
Gemeinderat abgeben. Die Begleitkommis-
sion Hochwasser wird ebenfalls Ende April  
zu ihrer dritten Besprechung zusammenkom-
men.

Pflegeeingriff beim Wilden Mann

Ende März bis Mitte April 2017 werden wir Bäume und Sträucher zurückschneiden und teil-
weise fällen. Dieser Eingriff ist notwendig aufgrund unserer geplanten Aussensanierung des 
Wilden Mannes im Herbst 2017. 
Eine Ersatzpflanzung wird gewährleistet und soll dann im Winter 17/18 umgesetzt werden. 

 Werkhof, Gemeinde Frenkendorf

ins
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Handänderungen

Kauf. Parz. 29: 543 m² mit Einfamilienhaus, 
Trottenstrasse 22, Kleinbaute/Nebengebäude, 
Carport, Trottenstrasse 22a, übrige befestigte 
Fläche, Gartenanlage «Oberfeld». Veräusserer 
zu GE: Einf. Gesellschaft OR 530 (Stasolla-Di 
Silvestro Marcella, Frenkendorf; Stasolla Raf-
faele, Frenkendorf), Eigentum seit 18.7.2001. 
Erwerber zu GE: Einf. Gesellschaft OR 530 
(Arulanatham Thushyanthan, Basel; Thushy-
anthan Dilani, Basel)

Kauf. Parz. 33: 451 m² mit Garage, Trottenstras se 
14a, Wohnhaus, Trottenstrasse 14, Gartenan-
lage «Oberfeld»; Parz. 39: 2128 m² mit Schopf, 
Garage, Güterstrasse 18a, Wohnhaus, Güter-
strasse 18, Wohnhaus, Konsumweg 1, Wohn-
haus, Trottenstrasse 1, 3, übrige befestigte 
Fläche, Gartenanlage «Oberfeld»; Parz. 2429, 
GB Liestal: 431 m² mit Gebäude, Sulzberger-
strasse 13a, Gebäude, Sulzbergerstrasse 13, 
Strasse, Weg, Gartenanlage «Gstadig»; Parz. 
2609, GB Liestal: 1246 m² mit Gebäude, Kes-
selweg 1, Gartenanlage «Fraumatt». Veräusse-
rer: Schild AG Liestal, Liestal BL, Eigentum seit 
23.6.1956, 28.3.1947, 28.12.1951. Erwerber: 
Hoogstraal AG, Alpnach Dorf (Aktiengesell-
schaft), Alpnach Dorf OW 

Kauf. Parz. 1140: 1059 m² mit Wohnhaus, Obere 
Flühackerstrasse 2, Gartenanlage «Flüeacher». 
Veräusserer zu GE: Erbengemeinschaft 
Schmied Gustav Alfred, Erben (Maier-Schmied 
Sylvia Jacqueline, La Roche FR; Schad-
Schmied Karin Viviane, Basel), Eigentum seit 
8.12.2015. Erwerber zu GE: Einf. Gesellschaft 
OR 530 (Atesli Birol, Frenkendorf; Atesli-Özce-
lik Figen, Frenkendorf) 

Kauf. Parz. 742: 630 m² mit Wohnhaus, Fasa-
nenstrasse 2, Gartenanlage «Egg». Veräusse-
rer zu GE: Einf. Gesellschaft OR 530 (Martin-
Wyss Gertrud, Frenkendorf; Martin Peter, 
Frenkendorf; Schwarz-Martin Katharina, Fren-
kendorf), Eigentum seit 28.12.1992. Erwerber: 
Strano Giuseppe, Füllinsdorf

Wussten Sie schon, dass …

«Die grössten Abfall-Mythen»

In unseren Köpfen halten sich seit vielen 
Jahren falsche Vorstellungen, wenn es um 
Abfall, Entsorgung und Recycling geht. 
In 10 Ausgaben des Anzeigers werden die 
hartnäckigsten Mythen rund um die Abfall-
entsorgung vorgestellt.

Mythos 7: 
Die KVA benötigen bei der Verbrennung 
Zeitungen und PET-Flaschen, weil sie sonst 
Heizöl einspritzen müssen, um auf die nöti-
gen Temperaturen zu kommen.

Falsch! 
In den KVA werden weder zusätzliche PET-
Flaschen noch Zeitungspapier und schon 
gar kein Heizöl gebraucht, um die Abfälle 
optimal verbrennen zu können. Die Zusam-
mensetzung des üblichen Haushaltabfalls 
reicht dafür schon bestens. Mit einem Heiz-
wert von ca. 11 bis 12 Megajoule (MJ) pro 
Kilogramm brennt der Siedlungsabfall etwa 
gleich gut wie trockenes Holz (Wassergehalt 
20 Prozent), das über einen Heizwert von 8 
bis 13 MJ/kg verfügt.

Quelle: Schweizer Wirtschaftsmagazin 
«Handelszeitung»

Mobile Sammelstelle

Die mobile Sammelstelle ist von Donnerstag, 
13. April bis und mit Donnerstag, 20. April 2017 
nicht im Einsatz. 

Besten Dank für Ihr Verständnis! 
 Die Wegverwaltung

Nicht vergessen!

Die Haus- und Grobkehrichtabfuhr von Kar-
freitag, wird auf Gründonnerstag, 13. April 
2017 vorverlegt.

Bitte stellen Sie Ihre Kehrichtsäcke erst am 
Abfuhrtag vor 07.00 Uhr an die Strasse! 
Besten Dank!
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Einwohnergemeinde 
4402 Frenkendor f  

 

  

 

Die Gemeinde Frenkendorf ist ein modern geführtes Dienstleistungsunternehmen, das 
vielfältige Aufgaben für die rund 6'500 Einwohnerinnen und Einwohner erbringt. Für die 
Mitarbeit im Werkdienst und für die Reinigung der Schulanlagen, benötigen wir in den 
Schulferien jeweils Unterstützung. Deshalb bieten wir 
 

Ferienjob‘s für Jugendliche 
 
Reinigung der Schulanlagen: 
 

1.+ 2. Sommerferienwoche vom 03.07.2017 bis 14.07.2017 
 
 
 
 
1. Herbstferienwoche vom 02.10.2017 bis 06.10.2017 
 
 
 
 
 
 

Im Werkdienst: 
 

1.+ 2. Sommerferienwoche vom 03.07.2017 bis 14.07.2017  
 
 
 
 
 

Du bist zwischen 15 und 18 Jahre alt, in Frenkendorf wohnhaft, körperlich robust und 
möchtest mit einem Ferienjob etwas Geld verdienen?  
Dann kannst Du Dich mit dem ausgefüllten «Personal-Erfassungsbogen Ferienaushilfe» 
bewerben (auf www.frenkendorf.ch herunterladen oder telefonisch bestellen) und dieses 
per Post einreichen: 
 
Gemeindezentrum Frenkendorf 
Karin Tozzo, Bereich Dienste / Personalwesen, Bächliackerstrasse 2, 4402 Frenken-
dorf, Tel. 061 906 10 42. 
 
Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge ihres Eintreffens berücksichtigt. 

 
 
 
 
 
 

Noch 1 Platz frei bei der 
Primarschulanlage  

Noch 4 Plätze bei der Sekundar- 
und noch 2 Plätze bei der Primar-
schulanlage frei 

Noch 1 Platz frei 
im Werkdienst 

Die Gemeinde Frenkendorf ist ein modern geführtes Dienstleistungsunternehmen, das viel-
fältige Aufgaben für die rund 6500 Einwohnerinnen und Einwohner erbringt. Für die Mitarbeit 
im Werkdienst und für die Reinigung der Schulanlagen, benötigen wir in den Schulferien 
jeweils Unterstützung. Deshalb bieten wir

Ferienjob’s für Jugendliche

Reinigung der Schulanlagen:
1.+ 2. Sommerferienwoche vom 03.07.2017 bis 14.07.2017

1. Herbstferienwoche vom 02.10.2017 bis 06.10.2017

Im Werkdienst:
1.+ 2. Sommerferienwoche vom 03.07.2017 bis 14.07.2017 

Du bist zwischen 15 und 18 Jahre alt, in Frenkendorf wohnhaft, körperlich robust und möch-
test mit einem Ferienjob etwas Geld verdienen? 
Dann kannst Du Dich mit dem ausgefüllten «Personal-Erfassungsbogen Ferienaushilfe» 
bewerben (auf www.frenkendorf.ch herunterladen oder telefonisch bestellen) und diesen 
per Post einreichen:

Gemeindezentrum Frenkendorf 
Karin Tozzo, Bereich Dienste / Personalwesen, Bächliackerstrasse 2, 4402 Frenkendorf, 
Tel. 061 906 10 42.

Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge ihres Eintreffens berücksichtigt.

Einwohnergemeinde
4402 Frenkendorf

/Volumes/2000/12_AZ-Frenkendorf/Aktuelle Ausgabe/02-15/Inserat 
Ferienjobs_Anzeiger.docx / 

Noch 1 Platz frei bei  
der Primarschulanlage

Noch 4 Plätze bei der Sekundar- und  
noch 2 Plätze bei der Primarschulanlage frei

Noch 1 Platz frei  
im Werkdienst

Suchen Sie einen Babysitter? 
 
 
 
 
 
 

Der Frauenverein Füllinsdorf vermittelt qualifizierte 
Babysitter, auch in Frenkendorf. Unsere Babysitter 
sind zwischen 13 und 18 Jahren alt und haben den 
Babysitterkurs des Roten Kreuz Baselland 
absolviert. Eine aktuelle Liste mit den Babysittern 
sowie informative Merkblätter für die Eltern erhalten 
Sie bei unserer Babysitter-Vermittlungsstelle: 
 
  

Barbara Pulver, 4414 Füllinsdorf 
Tel. 061 901 25 82 
Mobil 079 785 65 64 

 
  

 
 
 
 
 

iGut versorgti
imit feinem Esseni
Der Spitex-Mahlzeitendienst liefert frische gekühlte 
Fertig mahl zeiten zum selbst Aufwärmen oder eine 
tägliche warme Mahlzeit auf den Tisch. Denn gute 
 Ernährung wirkt heilsam!

Spitex Regio Liestal – 061 926 60 90 – www.spitex-regio-liestal.ch

Für alle Inserate im Anzeiger Frenkendorf:

061 976 10 77 oder
fa-inserate@schaubmedien.ch
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Brutkolonien von Saatkrähen

Die vielen Saatkrähen, welche zurzeit in den 
Bäumen vor und hinter dem Gemeindezent-
rum Bächliacker in zahlreichen Nestern brüten, 
sich lautstark bemerkbar machen und mit ih-
rem Kot Trottoirs sowie die parkierten Autos 
beschmutzen, tragen immer wieder zu Unmut 
bei der Bevölkerung bei, was uns veranlasst 
hat, etwas über diese Vögel zu recherchieren.
Als ursprünglicher Kulturlandvogel findet die 
Saatkrähe in den heutigen Landwirtschaftsge-
bieten kaum noch die erforderlichen Gehölz-
strukturen für ihre Brutkolonien. Sie haben ihr 
Brutgebiet verlagert und sind vermehrt in Sied-
lungen ausgewichen. Am beliebtesten für den 
Nestbau sind Platanen. In einem einzigen Baum 
werden bis ein Dutzend Nester gebaut und oft 
werden mehrere Bäume nebeneinander besie-
delt. In den letzten fünfzig Jahren hat der Be-
stand der Saatkrähenkolonien laufend zuge-
nommen. Beim gemeinschaftlichen Leben auf 
engem Raum ist die Kommunikation sehr wich-
tig. Saatkrähen gehen lebenslange Ehen ein 
und erkennen ihren Lebenspartner von weit her 
an seiner individuellen Stimme. 

Die Saatkrähe steht seit 2010 nicht mehr auf der 
Roten Liste der bedrohten Brutvögel der 
Schweiz. Seit 2012 ist sie jagdbar, geniesst aber 
eine Schonzeit vom 16. Februar bis zum 31. Juli.
Für zoologische Studien sind Saatkrähenkolo-
nien äusserst interessant, für Schlaf suchende 
Nachbarn eher eine Belastung, denn der Saat-
krähentag beginnt etwa eine Stunde vor Son-
nenaufgang und endet erst nach dem Eindun-
keln. 
Die Saatkrähe bringt der Landwirtschaft eini-
gen Nutzen, denn sie frisst viele Insekten, die 
für die Kulturen schädlich sind. Anderseits kann 
sie Schaden anrichten, wenn sie gezielt den 
Reihen von Keimlingen nachgeht und einen 
nach dem anderen aus dem Boden pickt. 
Ende Juni sind normalerweise die letzten Jung-
vögel flügge. Anschliessend streifen Jung- und 
Altvögel zur Nahrungssuche meist in Schwär-
men umher. Abends beziehen sie grosse ge-
meinschaftliche Schlafplätze. Saatkrähen hal-
ten sich in dieser Zeit tagsüber meist ausserhalb 
der Agglomerationen auf, neuerdings aber 
auch in der Nähe der Brutkolonien. Besuche an 
den Nestbäumen kommen vom Sommer bis 
zum Spätherbst ebenfalls vor und häufen sich 
im September. Die Saatkrähen zeigen dann ein 
ähnliches Verhalten wie im Frühling. 
In der Schweiz nisten knapp zwei Drittel der 
Saatkrähen in Städten. Dies führt nicht selten 
zu Konflikten. Bewohner fühlen sich verständ-
licherweise durch Lärm und Schmutz belästigt. 
Trotzdem verdienen diese aussergewöhnlichen 
und – wie Studien gezeigt haben – auch sehr 
intelligenten Vögel unseren Respekt. 
 Die Gemeindeverwaltung
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Vielversprechender Saison-Auftakt  
für Füllinsdörfer Kampfsportler

Die Kämpfer und Kata-Läufer des Kun-Tai-Ko 
Füllinsdorf konnten am Sonntag am ersten 
Ranglistenturnier zur Schweizermeisterschaft 
im Kickboxen in Reinach/AG einen erfolgrei-
chen Start verzeichnen. 

Der Rheinfelder Enrico Raggini hat sich in der 
Kategorie Point Fighting –145 cm souverän 
den ersten Rang gesichert, mit vorzeitigen 
Siegen in allen drei Kämpfen. Auch im Light 
Contact –150 cm konnte er nach zwei Siegen 
bis in den Final vorstossen, musste da aber 
verletzungshalber Forfait geben. Lean Stein 
(Liestal) kämpfte im Point Fighing +165cm. Er 
startete gut und konnte schnell in Führung 
gehen. Um den Sieg dann ins Trockene zu 
bringen, fehlte ihm aber noch die nötige Ab-
geklärtheit im Wettkampf.
Bei den Junioren hat sich Almir Sakiri (Lausen) 
im Light Contact +165 cm einen harten Kampf 
mit einem sehr wendigen Gegner geliefert, 
der nicht viele Treffer zuliess – so kam für Almir 
das Aus in der ersten Runde. Auch Enneas 
Häusler (Hochwald) hatte im Point Fighting 
–145 cm eine schwierige Auslosung, er meis-
terte diese jedoch gut, nur fehlte ihm in der 
letzten Minute etwas die nötige Genauigkeit in 
den Schlägen zum Punkten. 
Bei den Erwachsenen konnte der München-
steiner Alperen Dag in der Kategorie Light 
Contact B –69 kg den ersten Kampf gewinnen, 
jedoch ist er im zweiten Kampf dann konditio-
nell eingebrochen und musste sich dem Geg-

ner geschlagen geben, der Lohn für seine 
Leistung ist ein zweiter Platz.
In der Kategorie Light Contact A–63 kg traf der 
Liestaler Student Riccardo Cencherle auf ein 
starkes Teilnehmerfeld. Er lieferte einen be-
herzten ersten Kampf auf hohem Niveau und 
musste sich erst gegen Ende geschlagen ge-
ben. Im kleinen Final konnte er sich dann aber 
souverän den dritten Platz ergattern. 
Auch zwei Newcomer gaben ihr verdientes 
Debut, Rahimolah Ahmadi (Füllinsdorf, Light 
Contact B–69 kg) und Ali Rezaii (Sissach, Light 
Contact B–74 kg). Beide konnten während 
 einem Kampf erstmals Wettkampfluft schnup-
pern, sie haben sich gut geschlagen und kön-
nen die gemachten Erkenntnisse hoffentlich 
beim nächsten Mal umsetzen.
Bei den Frauen hat sich Rahel Kaiser aus Bin-
ningen (Light Contact A–55kg) in einem sehr 
intensiven Kampf gegen eine klar grössere 
Gegnerin sehr gut bewegt und gekontert. Lei-
der waren die Treffer dieses Mal noch nicht klar 
genug angesetzt, so dass sie die Begegnung 
leider knapp nicht gewinnen konnte.
In der Karate-Disziplin Kata, einem Kampf ge-
gen einen imaginären Gegner, konnten die 
Kun-Tai-Ko’ler ihre Siegesserie von 2016 fort-
setzen. Sie waren gewohnt erfolgreich und 
konnten sich folgende Plätze sichern: Enrico 
Raggini Sieger in beiden Juniorenkategorien 
(mit/ohne Waffen), Grace Dillier 2. Platz Junio-
ren, Patrice Moser 3. Platz Junioren. Bei den 
Erwachsenen konnte sich Michelle Meyrat den 
Sieg bei den Damen sichern und Fabian 
Schweizer in beiden Herrenkategorien (mit/
ohne Waffen).

Buch- und Geschenktipp: Ein Baselbieter Reiseführer der anderen Art

111 Orte in Baselland, die man gesehen haben muss

Welche Kirche bringt Wölfe zum Heulen? Was hat die Cholera mit dem Läufelfingerli zu tun? 
Wo steht die perfekteste Eiche Europas? Und überhaupt: «Wer hat’s erfunden»? Das Buch lädt 
zu einer Entdeckungsreise zu 111 wunderbaren, rätselhaften, skurrilen und geschichtsträchti-
gen Orten in Baselland ein, die selbst Einheimische noch nicht kennen. Zusätzliche 111 Aus-
flugstipps machen das Buch zum ersten Baselbieter Reiserführer.

Barbara Saladin 
111 Orte in Baselland, die man gesehen haben muss
Mit zahlreichen Fotografien 
Taschenbuch
Köln: Emons Verlag 2017 
ISBN 978-3-7408-0122-9 
240 Seiten, ca. CHF 22.–
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Veranstaltungskalender April 2017

Datum Beginn Anlass Ort Organisator

Sa., 8. April 2017 14.30 Uhr Jahresversammlung Seniorenverein Frenkendorf 
und Umgebung

Restaurant zum Wilden Mann

Sa., 8. April 2017 11.00–23.00 Uhr Frühlingsevent mit Ausstel-
lung, Barbetrieb & Extras

Blueme Zauber, Eggstrasse 7 Blueme Zauber, Schaub & 
Wenger, Frenkendorf

So., 9. April 2017 10.45–12.00 Uhr Passionsmusical; Kinder  
vom Kindergottesdienst

ref. Kirchgemeinde Frenken-
dorf-Füllinsdorf

ref. Kirchgemeinde  
Frenkendorf-Füllinsdorf

Do., 13. April 2017 18.00–23.59 Uhr «Flower Power»  
mit Barbetrieb

Blueme Zauber, Eggstrasse 7 Blueme Zauber, Schaub & 
Wenger, Frenkendorf

So., 23. April 2017 14.30 Uhr Eierlesen;  
anschliessend Eiertätsch

Sporthalle Egg Brass Band Frenkendorf & 
Turnvererin

Mo., 24. April 2017 08.00–12.00 Uhr Mütter- und Väterberatung Familienzentrum Treffpunkt Verein Mütter- und  
Väterberatung Region Liestal

Di., 25. April 2017 20.00–22.00 Uhr Monatsübung Samariter-Lokal, Fasanen-
strasse 32

Samariterverein  
Frenkendorf-Füllinsdorf

Di., 25. April 2017 14.00–16.00 Uhr Frauenstammtisch Begenungszentrum, Mühle-
mattstrasse 5, Füllinsdorf

Frauenverein Dreikönig  
Frenkendorf-Füllinsdorf

Fr., 28. April 2017 18.00–21.00 Uhr Nothilfekurs 2 Teil 1 Samariter-Lokal, Fasanen-
strasse 32

Samariterverein  
Frenkendorf-Füllinsdorf

Sa., 29. April 2017 09.00–17.00 Uhr Nothilfekurs 2 Teil 2 Samariter-Lokal, Fasanen-
strasse 32

Samariterverein  
Frenkendorf-Füllinsdorf

Sa., 29. April 2017 17.00 – open End Frühlingsfest Im alten Werkhof Werkhof-Bar
Frenkendorf

Sa., 29. April 2017 20.00–22.30 Uhr Premiere der Komödie  
«Lügen, Tod und Teufel»

Saalbau zum Wilden Mann Theater Rampenlicht  
Frenkendorf-Füllinsdorf

So., 30. April 2017 18.30–19.30 Uhr Maibäume stellen Dorfplatz und in der Eich Verkehrs- und Verschöne-
rungsverein (VVF)

Die aktuellen Veranstaltungen finden Sie unter www.frenkendorf.ch (Rubrik Veranstaltungen). 
Ortsansässige Vereine, Firmen und andere Dienstleistungsanbieter erfassen/editieren ihre Ver-
anstaltungen jeweils selbständig. Alle Angaben sind ohne Gewähr. Sollten Sie bei der Erfassung 
Hilfe benötigen, wenden Sie sich bitte an das Sekretariat Dienste, Telefon 061 906 10 40.

Hundebesitzerinnen und Hundebesitzer, schützen Sie die freilebenden  Tiere!

Leinenpflicht für Hunde vom 1. April bis 31. Juli 

Bestimmt ist Ihnen als Hundehalterin oder Hundehalter schon aufgefallen, dass viele Wildtiere 
im Frühling und Sommer ihren Nachwuchs aufziehen. Insbesondere die Rehe bringen im 
Frühling ihre Kitze zur Welt, dies häufig in Wiesen in unmittelbarer Nähe des Waldes oder im 
Wald selber. 

Mit dem Basellandschaftlichen Jagdgesetz wurde deshalb eine Leinenpflicht für Hunde in der 
Zeit vom 1. April bis 31. Juli eingeführt. Diese Leinenpflicht gilt im Wald, am Waldrand und 
damit auch auf allen Waldstrassen oder Waldwegen.

Die Hundehalterinnen und Hundehalter bitten wir deshalb zum Wohle und Schutz der Jung-
tiere, ihren Hund in dieser Zeit an der Leine zu führen.

–> Gesetz über die Jagd und den Schutz wildlebender Säugetiere und Vögel (Jagdgesetz) 
     SGS 520

 Der Gemeindepolizist
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Frisch gebrühter Qualitätskaffee «Coffee to 
go» steht in verschiedenen Zubereitungsarten 
zu einem sehr attraktiven Preis zur Verfügung.
Auch bei Nonfood-Produkten kann der Kunde 
auf eine umfangreiche Produktpalette zurück-
greifen. Angeboten werden zahlreiche Hygie-
neartikel, Tiernahrung, Motorenöl, Zeitschrif-
ten oder Tabakwaren. An zwei Kassenplätzen 
garantiert ein modernes Warenwirtschafts-
system die zügige Abwicklung des Einkaufs 
durch verschiedene Zahlungsmittel. Hier kann 
der Kunde auch sein Prepaid-Handy-Abo auf-
laden oder eine Coop Pronto Geschenkkarte 
kaufen. Coop Eigenmarken erhält der Kunde 
zu Coop Preisen. Coop Pronto ist der güns-
tigste Anbieter im Convenience Markt.

Eröffnungsaktivitäten
30.03.– 02.04.2017
5 Rappen Preissenkung pro Liter Benzin/Diesel 
bei Bezahlung im Shop (nicht kumulierbar).

30.03.–12.04.2017
Aktion ofenfrische Baguette, 240g, zum ½ Preis: 
das Stück zu CHF 1.10 statt CHF 2.20

06.04.– 09.04.2017
Grillparty jeweils 10.00 bis 19.00 Uhr: jede Wurst 
vom Grill & Brot CHF 2.–, Getränke 3 dl zu 1 CHF.

Eröffnung eines Coop Pronto Shop  
mit Tankstelle in Frenkendorf am  
30. März 2017

Am 30. März eröffnet ein neuer Coop Pronto 
Shop mit Tankstelle an der Rheinstrasse 113d 
in 4402 Frenkendorf. Begleitet wird die Neuer-
öffnung von attraktiven Angeboten und Treib-
stoffrabatten.

Der neue Standort präsentiert sich mit acht 
komfortablen Betankungsplätzen an vier Zapf-
säulen. Ausserhalb der Shop-Öffnungszeiten 
steht ein Fastline-Tankautomat zur Verfügung.
Beim neuen Coop Pronto profitiert der Kunde 
auf 120 Quadratmetern Verkaufsfläche Mon-
tag bis Sonntag zwischen 06.00 und 23.00 Uhr 
von einem preisgünstigen Warenangebot, das 
ca. 1500 Artikel des täglichen Bedarfs umfasst. 
Ofenfrische Backwaren überzeugen ebenso 
wie ein saisonal abgestimmtes Angebot von 
Salaten und Früchten, zahlreichen Frischpro-
dukten der Betty Bossi Linie sowie hochwer-
tige Molkerei, Fleisch- und Wurstwaren. Fine 
Food Produkte gehören ebenso zum Sorti-
ment wie Fertiggerichte, Snacks und Süssig-
keiten. Getränke, Wein und Spirituosen sowie 
verschiedene Tiefkühlprodukte ergänzen das 
Food-Warenangebot.

Frühlingsputz ohne Stress 

Mit dem Frühling erwacht häufig auch der Putzeifer. Bei allzu viel 
Hektik kann es jedoch leicht zu einem Unfall kommen. Häufigste 
Unfallursache ist der Sturz – zum Beispiel durch Stolpern, einen 
Misstritt auf der Leiter, der Treppe oder dem Stuhl. 
Um einen Unfall beim Putzen möglichst zu vermeiden, sollten Sie 
folgende Tipps befolgen: 

–  Frühlingsputz auf mehrere Tage verteilen und zwischendurch Pausen machen. 
–  Putzarbeiten vorbereiten; das nötige Material vor Arbeitsbeginn bereitstellen.  
–  Bequeme, aber nicht zu weite Kleider und rutschsichere, geschlossene Schuhe tragen. 
–  Nur standsichere Leitern verwenden und nicht mit Stühlen, Kisten oder Bücherstapeln  

improvisieren.  
–  Bei der Fensterreinigung nicht aufs Fensterbrett steigen und hinauslehnen, sondern einen 

Wischer mit abgewinkeltem Stiel benutzen.  
–  Putzgeräte so hinstellen, dass niemand darüber stolpert.  
–  Schwere Gegenstände mit geradem Rücken aus der Hocke hochheben.  
–  Wegen der Rutschgefahr Mitbewohnende auf nasse Böden hinweisen.  
–  Vor der Reinigung von elektrischen Geräten immer zuerst den Stecker herausziehen.  
–  Den Kontakt von Strom mit Wasser vermeiden – Lebensgefahr! 

 Der Gemeindepolizist

Aus der Geschäftswelt
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Buchungsbestimmungen bei den GA-Tageskarten Gemeinde Frenkendorf

Die Tageskarte ermöglicht die freie 
Fahrt auf allen Strecken der SBB, 
RhB und mit dem Postauto sowie 
den meisten konzessionierten Privat-
bahnen und vielen Schiffsbetrie-
ben der Schweiz für nur CHF 45.00!
Gerne geben wir Ihnen mit dieser 
Aufstellung einen momentanen 
Überblick über die noch freien Da-
ten. Buchen Sie noch heute über 
www.tageskarte-gemeinde.ch oder 
telefonisch unter  Tel. 061 906 10 10 
und sichern Sie sich Ihre Tageskarte 
für nur CHF 45.00 pro Stück. Bitte 
nehmen Sie zur Kenntnis, dass die 
«Tageskarte Gemeinde» nur an Ein-
wohnerinnen und Einwohner von 
Frenkendorf verkauft werden darf. 

Buchungen von Tageskarten tätigen Sie bequem und schnell auf www.frenkendorf.bl.ch/tages-
karte oder direkt auf Ihrem Smartphone. Den Buchungsbestimmungen (ebenfalls auf der Home-
page abrufbar) können Sie entnehmen, dass Umtausch und Rückgabe von gebuchten Tageskar-
ten nicht möglich ist.  Stand: 03.04.2017

 1,2,3 oder 4 Karten verfügbar

 Ausgebucht

 Noch nicht buchbar

Buchen Sie noch heute Ihre SBB-Tageskarte 
 
Buchungsbestimmungen bei den GA-Tageskarten Gemeinde Frenkendorf 
 

April 2017  Mai 2017      
  
 
 
 
 
 
 
 
 

Juni 2017  Juli 2017  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  1,2,3 oder 4 Karten verfügbar          Ausgebucht          noch nicht buchbar 
 
Buchungen von Tageskarten tätigen Sie bequem und schnell auf www.frenkendorf.bl.ch/tageskarte oder direkt auf Ihrem 
Smartphone. Den Buchungsbestimmungen (ebenfalls auf der Homepage abrufbar) können Sie entnehmen, dass Umtausch 
und Rückgabe von gebuchten Tageskarten nicht möglich ist.  
 
Stand: 03. April 2017 
 
 

 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 
     1 2 
3 4 5 6 7 8 9 
10 11 12 13 14 15 16 
17 18 19 20 21 22 23 
24 25 26 27 28 29 30 

 

Die Tageskarte ermöglicht die freie 
Fahrt auf allen Strecken der SBB, RhB 
und mit dem Postauto sowie den 
meisten konzessionierten Privatbah-
nen und vielen Schiffsbetrieben der 
Schweiz für nur CHF 45.00! 
 
Gerne geben wir Ihnen mit dieser Auf-
stellung einen momentanen Überblick 
über die noch freien Daten. Buchen 
Sie noch heute über www.tages-
karte-gemeinde.ch oder telefonisch 
unter Tel-Nr. 061 906 10 10 und si-
chern Sie sich Ihre Tageskarte für nur 
CHF 45.00 pro Stück. Bitte nehmen 
Sie zur Kenntnis, dass die „Tages-
karte Gemeinde“ nur an Einwohne-
rinnen und Einwohner von Fren-
kendorf verkauft werden dürfen.  

Mo Di Mi Do Fr Sa So 
1 2 3 4 5 6 7 
8 9 10 11 12 13 14 

15 16 17 18 19 20 21 
22 23 24 25 26 27 28 
29 30 31     

 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 
   1 2 3 4 
5 6 7 8 9 10 11 
12 13 14 15 16 17 18 
19 20 21 22 23 24 25 
26 27 28 29 30   

 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 
     1 2 
3 4 5 6 7 8 9 
10 11 12 13 14 15 16 
17 18 19 20 21 22 23 
24 25 26 27 28 29 30 
31       

Information und Mitwirkung 
der Bevölkerung Sachplan Verkehr, 
Teil Infrastruktur Strasse (SIN)

Die Bevölkerung wird hiermit über die 
 öffentliche Auflage des Entwurfs der 1. Auf-
lage des Sachplans Verkehr, Teil Infrastruk-
tur Strasse (SIN), informiert. Alle Bürgerin-
nen und Bürger (Privatpersonen) sowie alle 
Körperschaften des öffentlichen und priva-
ten Rechts können sich zum Entwurf des SIN 
äussern. Die Bau- und Umweltschutzdirek-
tion hat die Auflagefrist auf den Zeitraum 
vom 23. März 2017 bis 5. Mai 2017 (während 
den Bürozeiten) festgelegt.

Auflageort: Amt für Raumplanung, Rhein-
strasse 29, 4410 Liestal, 2. Stock, Zimmer 
206

Weitere Auskünfte: Amt für Raumplanung, 
Herr  Walter Keller, Tel. 061 552 59 33 oder 
walter.keller@bl.ch

Anregungen zum Entwurf des Sachplanes 
Verkehr, Teil Infrastruktur Strasse, sind bis  
am 12. Mai 2017 schriftlich einzureichen an: 
Amt für Raumplanung, Rheinstrasse 29,  
4410 Liestal

in
s

Am kommenden Wochenende 
fi nden folgende Veranstaltungen

im «Wilden Mann» 
alle mit LIVE-MUSIK statt:

Samstag, den 8. April 2017 
GRILLLADEN

 
 Sonntag, den 9. April 2017 

morgens von 10.00 Uhr – 12.00 Uhr
* BRUNCH *

* warmes- und kaltes Buffet *
 

Wir freuen uns darauf, Sie als 
unseren Gast bedienen zu dürfen.

Ihr «Wilden-Mann-Team»

 

Alles Neu macht der Mai! 
...doch solange warten wir vom „Wilden-Mann“ 

nicht! 

Telefon: 061 901 57 17 E-Mail: info@hotel-wildenmann.com 

Schon ab dem 1. November 2014 kann 
man bei uns: 

MO-FR ab 07:00 – 10:00 Uhr 

 

Alles Neu macht der Mai! 
...doch solange warten wir vom „Wilden-Mann“ 

nicht! 

Telefon: 061 901 57 17 E-Mail: info@hotel-wildenmann.com 

 

 

Telefon: 061 901 57 17 E-Mail: info@hotel-wildenmann.com 

Wir bedanken uns
bei unseren Gästen für
die Treue im Jahr 2016.

Die Familie Zecevic und Ihr Team
wünscht allen Gästen frohe Festtage,

einen guten Rutsch und viel Glück
und Gesundheit im Jahr 2017.

Öffnungszeiten über die Festtage:

24.12.2016: ab 16.00 Uhr geschlossen
25.12.2016: geschlossen
26.12.2016: normal geöffnet
31.12.2016: bis 16.00 Uhr geöffnet
01.01.2017: geschlossen
02.01.2017: geschlossen
03.01.2017: geschlossen

Avdo & Safeta Zecevic
Geschäftsführer
Hotel / Restaurant
Telefon 061 901 57 17
Telefax 061 901 58 56
www.hotel-wildenmann.com

Hotel / Restaurant
Schulstrasse 1
4402 Frenkendorf

Wir bedanken uns
bei unseren Gästen für
die Treue im Jahr 2016.

Die Familie Zecevic und Ihr Team
wünscht allen Gästen frohe Festtage,

einen guten Rutsch und viel Glück
und Gesundheit im Jahr 2017.

Öffnungszeiten über die Festtage:

24.12.2016: ab 16.00 Uhr geschlossen
25.12.2016: geschlossen
26.12.2016: normal geöffnet
31.12.2016: bis 16.00 Uhr geöffnet
01.01.2017: geschlossen
02.01.2017: geschlossen
03.01.2017: geschlossen

Avdo & Safeta Zecevic
Geschäftsführer
Hotel / Restaurant
Telefon 061 901 57 17
Telefax 061 901 58 56
www.hotel-wildenmann.com

Hotel / Restaurant
Schulstrasse 1
4402 Frenkendorf
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eben im Sport dazugehört. Nach einem Fangis 
in allen drei Hallen mit Eltern, Kindern und 
Lehrpersonen waren die Resultate der einzel-
nen Spiele ausgewertet und die Siegergrup-
pen standen fest. Feierlich durfte Doris Erb von 
der Schulleitung die Siegerehrung durchfüh-
ren. Für alle Kinder gab es ein Sugus und unter 
viel Applaus und Jubel nahm jedes Kind der 
stolzen drei Erstplatzierten eine tolle Medaille 
entgegen.
Mit einem kurzen Austausch in den Klassen-
zimmern und Aufräumen in den Hallen ging 
ein toller und zum Glück unfallfreier Sportmor-
gen zu Ende. 

Sportmorgen der Unterstufe  
vom 29. März 2017

Wieder einmal war es so weit – ein besonderer 
Tag wartete auf die Erst- und Zweitklasskinder: 
Der Sportmorgen fand statt!
Für die 1. Klässler war es ein ganz neues Erleb-
nis, die 2. Klässler hingegen durften diesen 
Anlass zum zweiten Mal erleben. Neu war für 
alle, dass die Klassen nicht gegeneinander 
antraten, sondern dass es klassendurch-
mischte, nach Farben benannte Gruppen gab 
(1. und 2. Klassen getrennt). So spielten die 
Kinder teilweise mit Klassenkameraden, tra-
fen aber auch Kinder aus dem ehemaligen 
Kindergarten oder aus der Freizeit bekannte 
Freunde.
Kurz nach 7 Uhr begannen die Lehrpersonen 
alles in den Turnhallen und Garderoben aufzu-
bauen. Nach 7.30 Uhr trafen dann bereits die 
helfenden Eltern ein, die als Begleitpersonen 
die Gruppen betreuten. Gleich an dieser Stelle 
sprechen wir ein ganz herzliches Dankeschön 
an diese Eltern aus – ohne sie wäre der Anlass 
so nicht möglich gewesen!
Nachdem sich alle im Klassenzimmer versam-
melt hatten, begann das Turnier um 8.30 Uhr. 
Einerseits massen sich die Mannschaften bei 
Jägerball, andererseits kämpften sie in einer 
Stafette mit den bekannten UNO-Karten um 
Punkte. Beim Jägerball brauchte es viel Ball-
gefühl und Geschicklichkeit, bei der Stafette 
half nebst Geschwindigkeit aber auch ganz 
viel Glück. 
Viele lachende Gesichter, glückliche Kinder, 
unterstützende Eltern, rote Köpfe und Kämp-
fergeist wurde gesehen, ab und zu gab es aber 
auch Tränen und Enttäuschungen – so wie es 

Schulen

Bike Shop Radag – Cycling Emotion   Rheinstrasse 47   4410 Liestal
Tel. 061 901 45 52   www.cyclingemotion.ch

CYCLING EMOTION. FÜR JEDEN DAS RICHTIGE VELO.
Für Amelie das Laufrad von Early Rider. Für Tim das Sport Elite SE24 von 

BMC. Für Papa die ROADMACHINE von BMC. Für Mama das trendige 
Ebike von EBIKE Das Original. Für Alle: Top Service und super Bedienung.

in
s
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Formular abtrennen und bis spätestens Montag, 11.30 Uhr (vor dem Sammeltag), dem Gemeinde-
zentrum  Bächliacker, Bächliackerstrasse 2, zustellen.

Name:  Häckseldienst

Adresse:  Schnittgut abführen

  Schnittgut behalten

  Grünabfuhr

Grüne Gebührenmarken auf Anmeldeformular oder Behälter kleben:

� bis 75 Liter  CHF 2.50  (1 Marke)           � 76 bis 140 Liter  CHF 5.–  (2 Marken)

Anmeldungen mit roten Kehrichtgebührenmarken können nicht berücksichtigt werden. Solche Anmeldungen 
werden retourniert und können am Schalter umgetauscht werden.

Kosten des Häckseldienstes (Bezahlung nur mit grünen Gebührenmarken): CHF 20.00 Anfahr-
pauschale inkl. 10 Minuten Arbeit (= 8 Marken). CHF 2.50 ab 11. Minute pro Minute.

Die grünen Gebührenmarken für den Grüngut- und Häckseldienst werden 
direkt auf das Anmeldeformular geklebt. Die roten Kehrichtgebührenmarken 
sind ausschliesslich für den Haus- und Grobkehricht zu verwenden.

Bitte beachten Sie:
Nach Ablauf der Anmeldefrist eingegangene Anmeldeformulare können nicht mehr 
berücksichtigt werden. Die Mitarbeiter des Werkhofs danken für die Zusammenarbeit.

Anmeldeformular Grüngut- und Häckseldienst vom 25. April 2017

Wichtig: Ohne fristgerechte schriftliche Anmeldung kann Ihr Grüngut nicht verarbeitet 
werden. Zu spät eingereichte Anmeldungen können nicht mehr berücksichtigt werden.

Das Häckselgut muss am Dienstag um 07.00 Uhr bereit gestellt sein. 
Es kann KEINE TELEFONISCHE ANMELDUNG entgegen genommen werden.
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Wichtige Adressen

   Gemeindeverwaltung

Homepage: www.frenkendorf.ch
E-Mail: gemeindeverwaltung@frenkendorf.bl.ch
 anzeiger@frenkendorf.bl.ch

Montag 9.00 bis 11.30 Uhr
 und 14.00 bis 18.30 Uhr
Dienstag bis Freitag 9.00 bis 11.30 Uhr
 und 14.00 bis 16.30 Uhr 

Sozialdienst
Montag bis Freitag 9.00 bis 11.30 Uhr

Sprechstunde des Gemeindepräsidenten
im Gemeindezentrum Bächliacker, 2.Stock
jeweils montags 17.00 bis 18.00 Uhr
E-Mail: gemeindepraesident@frenkendorf.bl.ch

Telefon und Fax
Allgemeine Auskünfte 061 906 10 10
 Fax 061 906 10 19
AHV-Gemeindezweigstelle 061 906 10 10
Bereich Bau 061 906 10 50
 Fax 061 906 10 59 

Fachstelle Umwelt, Energie und Abfall 061 906 10 55

Bestattungsamt 061 906 10 10
Einwohnerdienste 061 906 10 10
einwohnerdienste@frenkendorf.bl.ch Fax 061 906 10 19 
 
Bereich Finanzen 061 906 10 30
 Fax 061 906 10 39 

Gemeindepolizei 061 906 10 13
Objektwesen (Kataster) 061 906 10 43
E-Mail: kataster@frenkendorf.bl.ch
Sekretariat Gemeindeverwalter 061 906 10 42
 Fax 061 906 10 19
 
Sekretariat Gemeinderat 061 906 10 42
 Fax 061 906 10 19
Sozialdienst 061 906 10 60
 Fax 061 906 10 39
Steuern 061 906 10 20

Feuerwehr Notruf 112

Sektionschef 
(Kreiskommando Liestal) 061 552 72 72

Pilzkontrollstelle
Nach telefonischer Vereinbarung:
Frau Catherine Müller, Füllinsdorf 061 901 66 33

076 412 08 11
Frau Bernadette Helfer, Seltisberg 061 911 14 64

076 506 66 95

Zivilschutzstelle Altenberg, 
Frenkendorf 061 906 10 46

Zivilstandsamt BL Arlesheim
zuständig für die Einwohner- und 061 552 45 00
Bürgergemeinde Frenkendorf Fax 061 552 45 01

SPITEX Regio Liestal 
www.spitex-regio-liestal.ch

Schützenstrasse 10, 4410 Liestal 061 926 60 90

 Fax 061 926 60 91

E-Mail: info@spitexrl.ch

Telefonsprechzeiten:

Montag bis Freitag 8.00 bis 11.00 Uhr

und 14.00 bis 15.00 Uhr

übrige Zeit Telefonbeantworter

Spitex à la carte 061 921 07 00

FAZ Familienzentrum Treffpunkt
Bahnhofstrasse 16 061 901 27 07

www.faz-treffpunkt.ch 

E-Mail: info@faz-treffpunkt.ch

Mittagstisch Kindergarten/Primarschule
Leitung Mittagstisch 079 750 90 04

E-Mail: mittagstisch@frenkendorf.bl.ch

Mittagstisch Sekundarschule
Sekretariat Sekundarschule 061 906 22 40

E-Mail: info@sekfrenkendorf.ch

Mütter- und Väterberatung
Telefonische Auskunft und Beratung 079 872 62 06

Montag bis Freitag 8.00 bis 10.00 Uhr

SOS-Fahrdienst 079 863 65 49 

Schulsozialdienst
Kindergarten- und Primarschulstufe 079 324 28 81

Sekundarstufe I 079 643 01 11

Musikschule 061 927 91 45

musikschule@rm-liestal.ch

www.rm-liestal.ch

Tagesfamilien
Oberes Baselbiet 061 902 00 40

Rathausstrasse 49, 4410 Liestal

www.vtob.ch, E-Mail: info@vtob.ch

Büroöffnungszeiten: 

Gemäss Ansage

Combox/Telefonbeantworter

Robinsonspielplatz 
Hülftenmätteli 061 901 71 77

www.robiplatz.ch

Öffnungszeiten:

Mi + Do 13.30 bis 18.00 Uhr
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Bürgergemeinde/Vereine

Öffnungszeiten/Telefon bedienung  
der Bürgergemeinde
Montag  15.00 bis 18.30 Uhr
Donnerstag  8.30 bis 11.00 Uhr

Sprechstunde  
des Bürgergemeindepräsidenten
Montag 17.30 bis 18.30 Uhr 
 nach Vereinbarung

Adresse
Bürgergemeinde Frenkendorf
Hauptstrasse 2, 4402 Frenkendorf
Telefon 061 901 34 49
E-Mail: bg.frenkendorf@bluewin.ch
Homepage: www.bg-frenkendorf.ch

Wie im Tode 
das Leben beginnt

7. April 2017 | 20 Uhr Stadtkirche Liestal
9. April 2017 | 17 Uhr Peterskirche Basel
Eintritt 30 | 20 Franken

Kammerchor Munzach
mit Spezialisten für Alte und Neue Musik

Johanna Lamprecht, Viola | Lisa Weiss, Alt
Jacob Lawrence, Tenor | Csongor Szanto, Bass 

Leitung Jakob Bergsma

Malerei | Philip Nelson©

Zelenka | Bach | Mendelssohn | Brunner | Glaus

Flyer_A4_Früehling_2017_02.indd   1 15.02.17   10:22

Bürgergemeinde
4402 Frenkendorf

Bestellung für Brennholz 

Name:

Vorname:

Adresse:

Telefon

Datum

Unterschrift

Angebot Kosten
Anzahl

____ Buchenspältern 1 m  120.00/Ster

____ Schnitt 50 cm  170.00/Ster

____ Schnitt 33 cm  180.00/Ster

____ Schnitt 25 cm  200.00/Ster

____ Cheminéeholz 33 cm 17.00/Bund

____ Cheminéeholz 25 cm 16.00/Bund

____ *Spaltstock  30.00/Stk.
* Nur auf Bestellung  

Die Hauslieferung wird mit CHF 25.00 verrechnet. 

Gewünschter Liefertermin:

Grün ab Wald (ab 1. Februar bis 30. April)  
 
Anzahl Kosten

____ Buchenspältern 1 m 90.00/Ster
   

Brennholz bestellen können Sie per Post oder per 
E-Mail: waldchef.frenkendorf@bluewin.ch 
oder Telefon 079 757 71 51

Hauptstrasse 14 | 4133 Pratteln  
061 901 31 44 | info@schneider-sss.ch

KOMPETENT IN SACHEN HEIZUNGEN 
• Neubauten
• Umbauten
• Heizungssanierungen
• Heizungsreparaturen
• Boilerreinigungen

ins

Achtung:
Keine Kirschbaumvermietung 2017

Bereits im vergange-
nen Jahr wurden die 
Kirschbäume von der 
Kirschessigfliege befal-
len und deshalb  waren 
die Früchte ungeniess-
bar. Da davon ausge-
gangen werden muss, dass diese Schäd-
linge auch in diesem und in den kommen-
den Jahren aktiv sein werden, hat der Bür-
gerrat und die  Rüttikommission beschlos-
sen, dass bis auf weiteres keine Kirsch-
baumvermietung mehr durchgeführt wird.  
 

 Der Rüttichef, Peter Schaub
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Vereine

Verein Freiwillige für Geflüchtete

Spezialregel «9»
Bei Kochen-Essen-Spielen, Projekt des örtli-
chen Vereins Freiwillige für Geflüchtete, geht 
es wie der Name schon sagt, nicht nur um 
gemeinsames Z’Nacht-Kochen und Essen, 
sondern auch ums Spielen. An einem März-
samstag war mal wieder «Uno» angesagt. Am 
grossen Tisch spielten zehn «Neu- und Altein-
wohner/innen» Runde um Runde. Besonderes 
Gelächter gab’s bei der Spezialregel «9». So-
bald eine «9» gelegt wurde, mussten alle Mit-
spieler/innen mit der Hand auf die Karte, oder 
die Hand der Mitspieler/innen schlagen. Der 
letzte Spieler wurde um 2 Karten vom Stapel 
reicher. Diese Regel erhöhte den Spassfaktor 
ungemein und bei jeder «9» brach die ganze 
Truppe in Gelächter aus. Auch die Schummel-
versuche einiger Mitspieler/innen zeugten 
von Comedypotenzial. 
 

Eine Runde «Uno» im Projekt Kochen-Essen-Spielen des Ver-
eins Freiwillige für Geflüchtete. (Foto: FfGFF)

Gemeinsam Kochen, Essen und Spielen bietet 
tolle Möglichkeiten, um einander zu begegnen 
und kennenzulernen. Kommen Sie doch auch 
mal vorbei. Die kommenden «Kochen-Essen-
Spielen»-Daten finden sie auf den Projektflyer. 

FfGFF: Freizeitaktivitäten
Es wird mit allen von Frenkendorf und Füllins-
dorf, die mitmachen wollen, zusammen mit 
Geflüchteten aus den beiden Dörfern an fol-
genden Samstagen etwas unternommen … 
Kochen, Essen und Spielen:
– 8. April, ab 16.00 Uhr – Elefantenhaus;
– 22. April, ab 16.00 Uhr – Elefantenhaus;
– 6. Mai, ab 16.00 Uhr – Dreikönig;
– 20. Mai, ab 16.00 Uhr – Dreikönig.
Alle Menschen, die gerne in Kontakt mit 
 Geflüchteten kommen möchten, sind herzlich 
eingeladen. Es ist auch möglich, erst zum 
 Essen zu kommen. Dieses ist jeweils, ab ca. 
17.30 Uhr.
Die Anlässe sind grundsätzlich kostenlos. – 
Wer gerne etwas der Unkosten wegen beisteu-
ern möchte, darf dies natürlich.

Ressortgruppe «Spiele, Freizeit, Kochen»
FfG Frenkendorf-Füllinsdorf

Spielgruppe Storchennest
Kirchackerweg 2, 4402 Frenkendorf 
Tel: 079 242 33 40 
www.spielgruppe-storchennest.ch 
info@spielgruppe-storchennest.ch

Tag der offenen Tür
in der Spielgruppe Storchennest

Sie sind herzlich eingeladen
uns mit den Kindern zu besuchen.

Wann:  Freitag, den 5. Mai 2017
Zeit:  8.45 – 11.00 Uhr
Wo:  Kirchackerweg 2 
 4402 Frenkendorf 

Für die Kinder gibt es ein kleines «Znüni» 
und für die Eltern Kaffee und Kuchen. 

Alle Spielgruppenleiterinnen aus dem Team 
werden anwesend sein und für Fragen und 
Antworten zur Verfügung  stehen.

Das Spielgruppen Team Storchennest 
freut sich, Euch begrüssen zu dürfen. 
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Vereine

  

  

 
 
 
 
 

______________________________________________________________________ 
 
 

Rap meets Classic - Ein Werkstattkonzert  
 
 

Boxitos und Talentförderklasse RML - Talente an allen Ecken und 
Enden!  
Die Angebote der Eingliederungsstätte BL sind so vielfältig wie die  
Menschen, in deren Dienste sie steht. Ein buntes Konzert mit Apéro.  
Erleben Sie die jungen Musiker und Musikerinnen hautnah.  
Sie sind herzlich eingeladen - Wir freuen uns auf Ihren Besuch!   
 

Eingliederungsstätte Baselland  
Regionale Musikschule Liestal, Stiftung, Rotary-Club      

______________________________________________________________________   
 

Donnerstag, 4. Mai 2017, 19 Uhr, Eingliederungsstätte BL 
Eichenweg (ausgeschildert) bei schönem Wetter Openair    
Schildareal – 4410 Liestal, Parkplätze vorhanden    
_____________________________________________________________________   
        

Eintritt frei / Kollekte       
Anschliessend Apéro, offeriert vom Rotary-Club Liestal    

  
              
Wir danken unseren Sponsoren.           
 

 
 
 
  
  
 
 

 

 

 

Turnverein und Brass Band Frenkendorf
laden ein zum

Eierlesen 2017
am 23.April um 14.30 Uhr

auf der Hauptstrasse in Frenkendorf

Anschliessend grosser gratis Eiertätsch auf der Egg!

Dr schnällscht Fränkedörfer
Wann: Sonntag, 23. April 2017, Start ab 12.45 Uhr
 12.00 bis 12.30 Uhr Einschreiben vor dem VOLG
Wo: Auf der Hauptstrasse in Frenkendorf
Wer: Alle Frenkendörfer Mädchen und Knaben mit  
 folgenden Jahrgängen:
 2001 / 2002 / 2003 80 Meter
 2004 / 2005 80 Meter
 2006 / 2007 80 Meter
 2008 / 2009 60 Meter
 2010 / 2011 60 Meter
 2012 und jünger* 60 Meter
 (*Eltern dürfen mitrennen)

Schöne Medaillen zu gewinnen!

Die teilnehmenden Läufer/-innen freuen sich auf die Unterstützung 
der Eltern und zahlreicher Zuschauer.

Achtung: Der Anlass findet bei jeder Witterung statt!
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Parteien

An der GV der SP Frenkendorf-Füllinsdorf vom 
21. März 2017 wählten die Mitglieder Mirjam 
Weidmann (21, Füllinsdorf, Studentin Juris-
prudenz und Nahoststudien) neu ins Co-Präsi-
dium. Sie löst damit Marlies Oeler an der Seite 
von Nils Jocher (20, Frenkendorf, Student 
Wirtschaft & Soziologie) ab, die nach vielen 
Jahren aktivem Engagement aus dem Vor-
stand zurückgetreten ist.
Wir möchten Marlies im Namen der ganzen 
Sektion von Herzen für ihre unglaublich wert-
volle, zuverlässige und ausdauernde Arbeit im 
Präsidium danken.

Das neue Präsidium freut sich bereits, alle 
Sympathisantinnen und Sympathisanten und 
alle Mitglieder an der nächsten Sektionsver-
sammlung am 7. Juni um 19.30 Uhr im FaZ 
(beim Bahnhof) willkommen zu heissen.

 

 

Vorankündigung: Podium am 04. Mai 2017 um 20 Uhr 

Podium zur Energiestrategie 2050 in der Energiestadt 
Frenkendorf 
 
Am 21. Mai 2017 stimmt die Schweiz über das revidierte Energiegesetz ab – das erste Massnahmenpaket zur 
Umsetzung der Energiestrategie 2050. 
 
Das zur Abstimmung vorgelegte Massnahmenpaket beinhaltet drei Stossrichtungen. 1. Erhöhung der 
Energieeffizienz. 2. Förderung von erneuerbaren Energien. 3. Verbot neuer Atomkraftwerke der aktuellen AKW-
Generation (kein Technologieverbot für Forschung und Entwicklung!).  
 
Mit dem neuen Energiegesetz wird die kostendeckende Einspeisevergütung (KEV) zeitlich befristet von heute 1.5 
auf 2.3 Rp. pro kWh erhöht. Ab 2022 sollen keine Fördergesuche für erneuerbare Anlagen eingereicht werden 
können. Mit dem bestehenden Gesetz würde die KEV weiterfliessen. Verbesserte Gerätevorschriften und 
Vorgaben für die Fahrzeugimporteure sowie höhere Bundesbeiträge an kantonale Gebäudeprogramme sind 
weitere Eckpfeiler des neuen Energiegesetzes. 
 
Die Energiestrategie 2050 ist das grösste und wichtigste energiepolitische Projekt der letzten Jahre. Die 
Befürworter sprechen von mehr sauberer, einheimischer Energie und heben das Ende des marktverzerrenden 
Fördersystems hervor, währenddem die Gegner eine staatliche Planwirtschaft befürchten. 
 
Nutzen Sie die Chance, sich genauer über das neue Energiegesetz zu informieren und Fragen an Politiker zu 
stellen. Die Grünliberale Partei und der Jugendrat Baselland organisieren am 4. Mai um 20:00 Uhr in 
Frenkendorf eine Podiumsdiskussion u. a. mit Pascal Vuichard, Co-Präsident Junge Grünliberale Schweiz, 
und SVP-Nationalrat Christian Imark aus dem Schwarzbubenland. 
 
Weitere Details zum Podium folgen im nächsten Anzeiger. 

Vorankündigung: 
Podium am 4. Mai 2017 um 20 Uhr

Podium zur Energiestrategie 2050 
in der Energiestadt Frenkendorf

Am 21. Mai 2017 stimmt die Schweiz über das 
revidierte Energiegesetz ab – das erste Mass-
nahmenpaket zur Umsetzung der Energiestra-
tegie 2050.

Das zur Abstimmung vorgelegte Massnah-
menpaket beinhaltet drei Stossrichtungen.  
1. Erhöhung der Energieeffizienz. 2. Förderung 
von erneuerbaren Energien. 3. Verbot neuer 
Atomkraftwerke der aktuellen AKW-Genera-
tion (kein Technologieverbot für Forschung 
und Entwicklung!). 

Mit dem neuen Energiegesetz wird die kosten-
deckende Einspeisevergütung (KEV) zeitlich 
befristet von heute 1.5 auf 2.3 Rp. pro kWh 
erhöht. Ab 2022 sollen keine Fördergesuche 
für erneuerbare Anlagen eingereicht werden 
können. Mit dem bestehenden Gesetz würde 
die KEV weiterfliessen. Verbesserte Gerätevor-
schriften und Vorgaben für die Fahrzeugimpor-
teure sowie höhere Bundesbeiträge an kanto-
nale Gebäudeprogramme sind weitere Eck-
pfeiler des neuen Energiegesetzes.

Die Energiestrategie 2050 ist das grösste und 
wichtigste energiepolitische Projekt der letzten 
Jahre. Die Befürworter sprechen von mehr 
sauberer, einheimischer Energie und heben 
das Ende des marktverzerrenden Fördersys-
tems hervor, währenddem die Gegner eine 
staatliche Planwirtschaft befürchten.

Nutzen Sie die Chance, sich genauer über das 
neue Energiegesetz zu informieren und  Fragen 
an Politiker zu stellen. Die Grünliberale Partei 
und der Jugendrat Baselland organisieren am 
4. Mai um 20.00 Uhr in Frenkendorf eine Po-
diumsdiskussion u. a. mit Pascal Vuichard, 
 Co-Präsident Junge Grünliberale Schweiz, 
und SVP-Nationalrat Christian Imark aus dem 
Schwarzbubenland.

Weitere Details zum Podium folgen im nächs-
ten Anzeiger.

STEUERERKLÄRUNG 2016
Ihre Steuererklärung wird

sorgfältig und prompt erstellt von

Heinz Löw
Betriebsökonom FH 

Steuerberatung
Schwarzackerstrasse 47

4411 Seltisberg
Telefon und Fax 061 911 81 11

ins
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Generalversammlung Verkehrs- und 
Verschönerungsverein Frenkendorf
 

Die Einladung zur 81. Generalversammlung 
vom Freitag, 31. März 2017, 20.00 Uhr, im Mehr-
zweckraum des Eben-Ezer in Frenkendorf war 
rechtzeitig im Briefkasten. 34 stimmberechtigte 
Mitglieder und 3 Gäste vom Verschönerungs-
verein Pratteln (Präsident Gilbert Schädeli mit 
Ehefrau und Vizepräsident Peter Friedli) waren 
anwesend. Die Begrüssung war wie immer 
herzlich durch den Präsidenten Theo Martin. Von 
den zahlreichen Aktivitäten des vergangenen 
Vereinsjahres wurden im Jahresbericht des 
Präsidenten und des Museums-Kurators Fritz 
Brönnimann-Häne berichtet. Der Bericht über 
die Kasse von Silvia Duttweiler schloss mit ei-
nem kleinen Verlust. Die Genehmigung erfolgte 
durch die beiden Revisorinnen Monika Schwei-
zer und Moni Brunner. Bewusst werden dieses 
Mal all die Leute erwähnt, die hier grossartig die 
ehrenamtliche Tätigkeit für den VVF Frenkendorf 
erbringen. Wir leben heute in einer digitalen 
Welt. Manche reden sogar von einer verrückten 
Welt. In einer Gemeinschaft wie hier im Ver-
kehrs- und Verschönerungsverein Frenkendorf 
ist man einfach ein Mitglied in der erweiterten 
Dorf-Familie. Das gilt auch für alle, die in unser 
Dorf neu zugezogen sind. So empfiehlt es sich, 
das Museum zu besuchen, welches einen gros-
sen Teil der Aktivitäten des VVF ausmacht. Dort 
sitzt man zusammen in der schönen Stube im 
Dorfmuseum bei Kaffee und Kuchen oder ei-
nem Gläschen Wein. Man diskutiert wie früher 
in der Dorfbeiz über Gott und die Welt. Auch die 
anderen Veranstaltungen vom VVF wie das Mai-
baumstellen, 1. August Feier, Chlaus-Ilüte, Weih-
nachtsmarkt und dieses Jahr speziell die Music 

night vom 19. August mit Filet of Soul sind si-
cher einen Besuch wert. 
Und dass dies in Frenkendorf möglich ist, das 
verdanken wir den nachstehend aufgeführten 
Vorstandsmitgliedern vom VVF Frenkendorf, 
die an der GV alle für eine weitere Amtsperiode 
wiedergewählt wurden:
Präsident Theo Martin, Vizepräsident Hanspeter 
Schäuble,  Kurator vom Museum Fritz Brönni-
mann-Häne, wurde für 30 Jahre im Amt geehrt,  
Kassierin Silvia Duttweiler, wurde für 10 Jahre 
im Amt geehrt, die Aktuarin Irene Gunzenhau-
ser, der Anlagewart Pascal Stern sowie die Bei-
sitzer Martin Schweizer, Nihat Bakimci, Michael 
Martin, Kristin Grimbichler, Peter und Margrith 
Studerus und Edith Thommen-Schmutz. Bruno 
Schaffner ist aus dem Vorstand ausgetreten.
Zu erwähnen ist auch die Anwesenheit der Ver-
tretung aus dem Gemeinderat, Gemeindeprä-
sident Roger Gradl und Gemeinderätin Ruth 
Janzi. 
Sowohl die Einwohnergemeinde wie auch die 
Bürgergemeinde Frenkendorf unterstützen den 
VVF in seiner Arbeit für das Dorf und seine  
Menschen. 2017 hat der  VVF Frenkendorf  469 
Mitglieder. Und warum nicht ein Mitglied vom 
VVF werden? Unter www.vvfrenkendorf oder 
auch im facebook können Sie sich informieren 
oder direkt bei einem Vorstandsmitglied.
 

Dieter Wundrak-Gunst,
redigiert von Silvia Duttweiler
Fotos: Heidi Wundrak-Gunst

Verkehrs- und 
Verschönerungsverein Frenkendorf
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Ortsmuseum Frenkendorf

Museumsöffnung

Jeden ersten Sonntag im Monat

Juli und August geschlossen

10.00 Uhr – 12.00 Uhr
14.00 Uhr – 17.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Verkehrs- und Verschönerungsverein

 
 

Ortsmuseum        Frenkendorf 
 

 

 
 

 
Museumsöffnung 

 

Jeden ersten Sonntag im Monat 
 

 Juli und August geschlossen 
 

10:00 Uhr – 12:00 Uhr 
 

14:00 Uhr – 17:00 Uhr 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
 

Verkehrs – und Verschönerungsverein 
 

Verkehrs- und 
Verschönerungsverein FrenkendorfLiebe Freunde und Gönner des VVF,

Der VVF erfüllt in unserem Dorf viele Aufgaben 
zum Wohle der Bevölkerung

Darunter fallen z. B.:
– Vereinsempfänge
– Pflege von Bräuchen
– Betreuung des Ortsmuseums
–  Kontakt mit unserer Patengemeinde Cauco 

im Calancatal.

Alle diese Aufgaben erfüllt der Vorstand eh-
renamtlich und wird zur Hauptsache aus Mit-
gliederbeiträgen finanziert.
Haben Sie Lust uns zu unterstützen? 

Folgende Möglichkeiten stehen Ihnen offen:
als Einzelmitglied Jahresbeitrag CHF 12.–
als Doppelmitglied  Jahresbeitrag CHF 20.–
als Kollektivmitglied 
(Vereine/Firmen) Jahresbeitrag CHF 30.–

oder vielleicht als Vorstands- oder Kommis-
sionsmitglied?

Beitrittserklärung
 Einzelmitglied CHF 12.–
 Doppelmitglied CHF 20.– 
 Kollektivmitglied CHF 30.–
 Vorstandsmitglied  Beitragsfrei  

Name

Vorname

Adresse

PLZ/Ort 

Geb.-Datum

Datum

Unterschrift     

Senden Sie uns Ihre Beitrittserklärung oder 
fragen Sie ein Vorstandsmitglied. Wir würden 
uns über Ihre Mithilfe freuen.

Beitrittserklärung an den Präsidenten des VVF   
E-Mail: vvfpresi@vvfrenkendorf.ch
Theo Martin, Kirchgasse 6, 4402 Frenkendorf
oder über unsere Homepage: 
www.vvfrenkendorf.ch

Verkehrs- und 
Verschönerungsverein Frenkendorf

�-----------------------------------------------------------

Frauenstammtisch 

Dienstag, den 25. April 2017 um 14:00h
Trudi Kaiser

 „ Olti wohri Baselbieter-Gschichte“  

Der Frauenverein Dreikönig ladet Euch herz-
lich zum Frauenstammtisch ein. 

Am Dienstag, den 25. April 2017 um 14.00 Uhr 
wird uns Trudi Kaiser im Begegnungszentrum 
Füllinsdorf ihr Buch «Olti wohri Baselbieter-
Gschichte» vorstellen. 

Kommen dürfen alle, die interessiert sind. 

Wir hoffen auf zahlreiches Erscheinen und 
freuen uns jetzt schon auf einen schönen 
Nachmittag miteinander. 

Frauenverein Dreikönig 
www.frauen-verein.ch
info@frauen-verein.ch

Tel. 079 717 65 47
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Pfarrei Dreikönig Frenkendorf-Füllinsdorf

Sekretariat: Dienstag bis Freitag 8.30–11.30 Uhr
Barbara Schweizer Tel. 061 901 55 06
 Fax 061 901 55 19
  E-Mail: info@pfarrei-dreikoenig.ch 

www.pfarrei-dreikoenig.ch
Pfarreiteam:
Peter Bernd, Gemeindeleiter & Pfarrer Tel. 061 901 55 06 
Claudia Christen, Pastorale Mitarb. Tel. 061 901 55 06 
Juan Rodriguez, Jugendarbeit Tel. 061 901 50 82
Stefanie Huber, Sozialdienst Tel. 061 901 55 06
Sozialfonds: PC 60-399429-5
Sprechstunden nach Vereinbarung   

Agenda

Samstag, 8. April
10.00 Uhr Projektchor für Ostern
10.00 Uhr Probe der 4.-Klässler/innen für den 
Palmsonntagsgottesdienst

Heilige Woche – Palmsonntag
Sonntag, 9. April
11.00 Uhr Feierliche Eucharistiefeier mit Palm-
weihe und Kinderpassion zusammen mit 
 Kindern der 4. Klasse (Beginn: Vorplatz)
Kollekte: Freiwillige für Geflüchtete

Mittwoch, 12. April
16.45 Uhr Ökumen. Gottesdienst im SZS
19.30 Uhr Projektchor für Ostern

Hoher Donnerstag
Gründonnerstag, 13. April
19.00 Uhr Feier in Erinnerung an das letzte 
Abendmahl Jesu mit seinen Jüngerinnen und 
Jüngern (grosser Saal)
Kollekte: borderline europe – Rettung von 
Menschen im Mittelmeer

Karfreitag, 14. April
11.00 Uhr Befreiungstheologische Liturgie von 
der Passion des Jesus aus Nazareth mit Pro-
jektchor und den Musikern/innen Theresia & 
Christoph Gisin-Berlinger
Kollekte: Heiliges Land

Karsamstag, 15. April
21.00 Uhr Befreiungstheologische Feier der 
Osternacht mit Texten und Liedern von Leben 
und Hoffnung, Tafelgesang. Mit Projektchor, 
Theresia & Christoph Gisin-Berlinger und wei-
teren Musikern/innen.
Kollekte: Collège des Brousse – Befreiungs-
theologische Projekte

Ostersonntag, 16. April
11.00 Uhr Feierliche Eucharistie

Kollekte: Lighthouse Basel
Es predigt Monika Fraefel aus Liestal.
Herzlich willkommen!

Freitag, 21. April
Erster Intensivtag der Kommunionkinder

Samstag, 22. April
Zweiter Intensivtag der Kommunionkinder
18.00 Uhr Agapefeier zum Abschluss

Mittwoch, 26. April
9.00 Uhr Eucharistie; Morgenkaffee

Berichte, Eindrücke, Mitteilungen

Palmweihe und Kinderpassion 
am Palmsonntag
Der Gottesdienst zur Eröffnung der Heiligen 
Woche am Palmsonntag wird mit den 4.-Kläss-
lern/innen gestaltet. Die Probe dafür findet am 
Samstag, 8. April, 10.00 Uhr im Pfarreizentrum 
Dreikönig statt.

Palmsonntagsfeier 2016. (Foto: Pfarrei Dreikönig)

Die Feier beginnt am Palmsonntag, 9. April, 
um 11.00 Uhr auf dem Vorplatz mit der Palm-
weihe. Zweige zum Mitnehmen werden parat 
sein. Bringen Sie gerne nach gutem Brauch 
auch Ihre eigenen vorbereiteten oder ge-
schmückten Zweige mit.
Wieder werden Kinder nach dem feierlichen 
Einzug in die Kirche die Passionsgeschichte 
erzählen. Mit dem Erlöschen der Osterkerze 
vom Vorjahr beginnt das Gedenken an den 
letzten Weg Jesu und das Eintreten in die Hei-
lige Woche. Klein und Gross sind herzlich 
eingeladen.

Für Zweifler, Ungläubige und andere 
gute Christen/innen – Osterfeiern in 
Dreikönig
Zu den intensiven, lebensstärkenden Feiern 
der heiligen Woche sind alle Menschen herz-
lich willkommen:
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–  Hoher Donnerstag, 13. April, 19.00 Uhr: Stim-
mungsvoller Abend im Kreis rund um einen 
Tisch als Feier des letzten Abendmahles, das 
Jesus nach biblischer Überlieferung mit sei-
nen Vertrauten vor seiner Hinrichtung gefei-
ert hat. – Herzlich willkommen!
Kollekte: borderline europe – Rettung von 
Menschen im Mittelmeer

–  Karfreitag, 14. April, 11.00 Uhr: Befreiungs-
theologische Liturgie von der Passion Jesu 
aus Nazareth mit dem Projektchor und den 
Musikern/innen Theresia & Christoph Gisin-
Berlinger … – Herzlich willkommen!
Kollekte: Heiliges Land

–  Osternacht – Vorabend von Ostern, 15. April, 
21.00 Uhr: Osternachtfeier mit Feuer, Lie-
dern und Texten von Leben und Befreiung, 
Tafelgesang zum eucharistischen Teilen von 
Brot und Wein; anschliessend Apéro. Öku-
menische Einladung! Dieses Jahr zusam-
men mit der Missione Italiana. zur Verab-
schiedung von Padre Francesco.
Mitwirkung: Projektchor, Theresia & Chris-
toph Gisin-Berlinger und andere Musiker/
innen, Missione...
Herzlich willkommen!
Kollekte: Collège de Brousse - Befreiungs-
theologische Projekte

Friedensgruss und Teilen von Brot und Wein im Zentrum Dreikö-
nig. Besonders wieder in der Feier der Osternacht spürbar und 
erlebbar – mit ökumenischer Einladung. (Foto: Andreas Roth)

–  Ostersonntag, 16. April, 11.00 Uhr: Feierliche 
Eucharistie; anschliessend Apéro. Die Pre-
digt hält Monika Fraefel aus Liestal. – Herz-
lich willkommen!
Kollekte: Lighthouse Basel

Werden Sie Mitglied im Kirch- 
gemeinderat: Engagement bewegt …
Claudia Gass, langjähriges Mitglied im Kirchge-
meinderat und dessen Aktuarin sowie Mitglied 
der Synode Baselland, scheidet im Sommer 
wegen Umzugs aus dem Kirchgemeinderat aus. 
Damit werden neben einer bestehenden Vakanz 
zwei Sitze frei, die neu besetzt werden sollen.
Das Engagement im Kirchgemeinderat ist für 
die Sicherung der Arbeit und des Lebens in 

der Pfarrei sowie für das Pfarrei- und Begeg-
nungszentrum Dreikönig von grosser Bedeu-
tung. Haben Sie Lust zu dieser Freiwilligenar-
beit, zu etwas Neuem und Sinnvollem neben 
oder ergänzend zu dem, was Sie sonst tun? 
Sie treffen auf ein engagiertes Team, Ideen 
sind immer willkommen … Wenn Sie Inter-
esse, Vorschläge oder Fragen haben, melden 
Sie sich doch einfach: Tel. 061 901 55 06, info@
pfarrei-dreikoenig.ch.

Unter dem Motto «make up! – Impuls 2017–2020» des Schwei-
zerischen Katholischen Frauenbundes ist der Frauenverein Drei-
könig mit Gottesdienst und Teilen des mitgebrachten Brotes und 
seiner Generalversammlung in das neue Vereinsjahr gestartet. 
- make up! macht schön und bedeutet: bilden, gestalten, erfin-
den, zusammenbringen, aufholen, ausgleichen, ausdenken, sich 
versöhnen, sich entscheiden, etwas vermasseln, aufhorchen 
lassen. So heisst es beim Frauenbund. Es gilt, sich der eigenen 
Würde bewusst sein, persönlich und gemeinsam Zukunfts-
schritte zu wagen. – Ganz herzlichen Dank den Mitgliedern des 
Frauenvereins und dessen Vorstand für das Engagement im 
vergangenen Jahr und alles Gute für die Zukunft! (Foto: Pfarrei 
Dreikönig)

Das offene Haus Dreikönig für die 
Zukunft «fit» machen: Erneuerungen, 
Herausforderungen, Aktion Stühle …
Die Pfarrei Dreikönig feiert 2017 ihr 50-jähri-
ges Bestehen, das Pfarrei- und Begegnungs-
zentrum besteht seit 40 Jahren: 1967–1977–
2017. Diese Zahlen werden auch die Oster-
kerze zieren. Sie sprechen vom Leben und 
Engagement von Menschen, das gerade in der 
Anfangszeit immens gewesen ist. Vieles 
konnte damals über Spenden gedeckt werden 
oder durch eigenen Einsatz.
Das gesellschaftliche Leben, berufliche Anfor-
derungen und die Komplexität vieler Vollzüge, 
Vernetzung, «Überangebote» im Freizeitbe-
reich, allgegenwärtige Kommerzialisierung 
beansprucht die Menschen ungemein, verun-
sichert manche auch, hat früher selbstver-
ständliche Bindungen aufgehoben. Nicht die 
Kirche, alle gesellschaftlichen Bereiche sind 
davon betroffen, Freiwilligenengagement gibt 
es immer noch, aber anders. Die Frage nach 
der Zukunft war und ist bleibend wichtig. Im 
Hinblick auf das Jubiläumsjahr fand Anfang 
2016 ein ganztägiger Workshop mit dem 
Schweizer Theologen Urs Eigenmann statt: 
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Unter der Leitfrage der «Reich-Gottes-Verträg-
lichkeit» wurde alles, was in der Pfarrei läuft, 
was strukturell vorhanden ist, was es an neuen 
Ideen gibt, was aufgegeben werden kann, un-
ter die Lupe genommen. Jede und jeder 
konnte sich einbringen.
Der Pfarreirat diskutiert seit Jahren in dieser 
Richtung. Daraus entstand neben anderem seit 
2009 die Idee, die ursprünglich einmal geplante 
Bestuhlung des Kirchenraumes in Angriff zu 
nehmen, um diesen als interaktiven Raum, wie 
in den Siebziger Jahren beabsichtigt, zu gewin-
nen und so einen wichtigen Beitrag für die 
Zukunft des Zentrums zu leisten. In einer mehr-
jährigen Phase der Diskussion in Pfarreirat und 
auf Pfarreiversammlungen konnten sich Men-
schen einbringen. Schliesslich wurde einhellig 
und einstimmig entschieden, dieses Projekt, 
sobald alle Abklärungen getroffen sind, durch-
zuführen. Dazu gehörte von Anfang an, dies auf 
Spendenbasis zu tun – guter und bewährter 
Brauch. Die Kirchgemeinde ist seit Jahren und 
in Zukunft durch andere wichtige Vorhaben 
belastet: Notwendige Erneuerungsarbeiten am 
Gebäude, am Dach, an Zugangswegen, Or-
gelersatz, neue Tonanlage, Erneuerung der ma-
roden Küche etc. Diese notwendigen Aufwen-
dungen bewegen sich in einem Umfang von 
einigen hunderttausend Franken. Dafür wur-
den Kredite aufgenommen, weitere werden 
folgen müssen.
Dass der Pfarreirat von Anfang an eine andere 
Art der Finanzierung für seine Aktion im Auge 
hatte, zeugt von Verantwortung und der Zuver-
sicht, dass auch heute Engagement von Men-
schen etwas bewegt. Rund um das Osterfest 
2017 werden Katholikinnen und Katholiken in 
Frenkendorf-Füllinsdorf, die beiden Gemein-
den u.a. in diesem Anliegen Post erhalten. Das 
Zentrum Dreikönig steht allen Menschen offen 
als Ort des Lebens und der Begegnung, vor 
allem Kindern und Jugendlichen. Viele schät-
zen dies sehr. Es soll weitere viele Jahre so 
sein. Für jeden Beitrag dazu danken wir Ihnen 
und Euch schon jetzt ganz herzlich.

Gemeinsame Mitteilungen
für beide Kirchgemeinden

Ökumenische Gottesdienste 
im Seniorenzentrum Schönthal
Mittwoch, 12. April, 16.45 Uhr
(Claudia Christen)
Mittwoch, 19. April, 16.45 Uhr
(Felix Straubinger)
Mittwoch, 26. April, 16.45 Uhr
(Annina Rast) Abendmahl

Philippinische Frauen haben sich mutig zum Thema «Gerechtig-
keit» geäussert und den diesjährigen Weltgebetstag vorbereitet. 
Eine grosse Runde von Frauen kam im ökumenischen Geist in 
Dreikönig zusammen und liess sich inspirieren: Das Gleichnis 
von den Arbeiterinnen und Arbeitern im Weinberg gesteht je-
dem Menschen unabhängig von ihrer Leistung denselben Lohn 
zu – ein revolutionärer Gedanke! (Fotos: Pfarrei Dreikönig)

Über 100 Menschen jeden Alters kamen zum Suppentag am 
ökumenischen Aktionswochenende, das mit Rosenverkauf in 
Frenkendorf-Füllinsdorf und einer ökumenischen Feier zum 
Thema «Land-Grabbing» eröffnet wurde, die von Konfir-
manden/innen mitgestaltet wurde. Der Erlös von über Fr. 2‘000.- 
ist für die Projekte von Fastenopfer/Brot für Alle bestimmt. Allen 
treuen und spontanen Engagierten, insbesondere den geflüch-
teten Mitmenschen, Jugendlichen und Mitgliedern der ökume-
nischen AG Eine Welt sowie allen Spendern/innen sei herzlich 
gedankt. Merci!

Für Zweifler, Ungläubige und andere gute 
Christen/innen: Osternachtfeier in Dreikönig 
mit ökumenischer Einladung
Die Osternachtfeier in Dreikönig wird nach 
gutem Brauch mit ökumenischer Einladung 
gefeiert. Die Menschen aus Frenkendorf und 
Füllinsdorf sind dazu herzlich eingeladen. Am 
Osterfeuer werden die drei Kerzen für die Kir-
chen in den beiden Orten zum ersten Mal 
entzündet: Am Vorabend von Ostern, 15. April, 
21.00 Uhr im Pfarreizentrum Dreikönig in Fül-
linsdorf – Beginn am Feuer auf dem Vorplatz.
Mit Feuer, Liedern und Texten von Leben und 
Befreiung, Tafelgesang zum eucharistischen 
Teilen von Brot und Wein; anschliessend Apéro.
Mitwirkung: Projektchor, Theresia & Christoph 
Gisin-Berlinger und andere Musiker/innen, 
Missione...
Kollekte: Collège de Brousse - Befreiungstheo-
logische Projekte
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Sekretariat: Dienstag–Freitag 8.15–11.15 Uhr
Andrea Bretschneider Tel. 061 903 04 25
KGH Schönthal, Füllinsdorf 
E-Mail: sekretariat@ref-fre-fue.ch
www.ref.ch./frenkendorf-fuellinsdorf
Pfrn. Andrea Kutzarow Tel. 061 901 49 49
Pfr. Peter Leuenberger Tel. 061 901 14 40
Pfrn. Annina Rast Tel. 061 903 04 27
Pfr. Felix Straubinger Tel. 061 313 50 28
Vikarin Sandra Karth  Tel. 077 457 92 72
Katja Maier, Jugendbeauftragte Tel. 079 609 17 82
Amrei Ebinger, Sigristin Frenkendorf Tel. 061 901 39 72
Hella Raff, Sigristin Füllinsdorf Tel. 061 901 14 77

Ref. Kirche Frenkendorf-Füllinsdorf

Palmsonntag, 9. April, 

11 Uhr, Kirche Füllinsdorf, Musical «Ein neues 
Gebot».
Es spielen die Kindergottesdienstkinder: 
Emma, Lionel, Tino, Nils, Livia, Ursina, Fabi-
enne, Joanna und Moëlle. Der Abend vor dem 
Passafest wird vorbereitet. Alles muss geputzt 
werden, der Tisch wird schön gedeckt. Dann 
kann es losgehen mit dem Feiern. Wenn nur 
Jesus nicht so komisch wäre. Er redet davon, 
wie lieb er die Seinen hat und dann beginnt er 
auch noch, Petrus die Füsse zu waschen. Von 
und mit Michael Herrmann, Andrea Kutzarow, 
Laila Dannenhauer, Jenny Thommen und der 
Unicrew (Helferteam). Wir spielen für die blin-
den und mehrfachbehinderten Kinder in Varna, 
die uns wiederum einen Frühlingsgruss schi-
cken, und hören einen Bericht der Projektver-
antwortlichen. Anschliessend Apéro und Ver-
kauf aus dem Kinder basteln für Kinder.
Amtswoche: Pfr. Peter Leuenberger

Gründonnerstag, 13. April
19.30 Uhr, Kirche Frenkendorf, Gottesdienst.
«Das Brot ernährt uns nicht, was uns im Brote 
speist, ist Gottes weises Wort, ist Leben und ist 
Geist.» Dieses und andere Worte von Angelus 
Silesius, vertont von Adolf Brunner, begleiten 
uns in diese Nacht, die so anders ist als alle 
anderen Nächte. Wir teilen das Brot und den 
Kelch und lassen uns durch das Zeichen der 

Befreiung stärken. Gerne stimmen wir Ihre 
gewünschten Lieder an. Gottesdienst mit 
Abendmahl, dem Munzachchor unter der Lei-
tung von Jakob Bergsma, Moses Kobelt und 
Pfrn. Andrea Kutzarow.

Karfreitag, 14. April,
9.30 Uhr, Kirche Frenkendorf
11 Uhr, Kirche Füllinsdorf
Im Karfreitagsgottesdienst erinnern wir uns 
daran, dass Jesus für uns am Kreuz litt und 
deshalb genau weiss, wie es ist, zu leiden. Wir 
sind mit unseren Erfahrungen mit Schwieri-
gem nicht alleine, sondern auch im Leid ist 
Gott präsent. Dem wollen wir Raum geben in 
Wort, Musik und im Abendmahl. Gottesdienste 
mit Vikarin Sandra Karth.

Samstag, 15. April, Osternachtfeier
21 Uhr, Pfarreizentrum Dreikönig, mit ökume-
nischer Einladung 
Wir beginnen diese besondere Nacht draus-
sen vor dem Pfarreizentrum am Osterfeuer. Da 
werden unsere Osterkerzen entzündet. Es geht 
weiter in die dunkle Kirche, wo wir in ökume-
nischer Gastfreundschaft die Liturgie mitein-
ander feiern, die uns zum Osterlicht führt. 
Gottesdienst mit Pfr. Peter Bernd und Pfr. Peter 
Leuenberger, adhoc Chor.

Ostersonntag, 16. April, Liturgische Freier
Wenn Osterlicht und  Tageslicht zusammenfal-
len
6 Uhr, Kirche Frenkendorf, Ostermorgen für 
FrühaufsteherInnen. Gottesdienst mit Pfrn. 
Annina Rast, mit anschliessendem Zmorge im 
KGH Kirchacker.
Am Ostermorgen hören wir vom Weg von 
Karfreitag bis Ostern und feiern die Auferste-
hung Jesu Christi. Wir beginnen in der noch 
dunklen Kirche. In einer liturgischen Feier mit 
Musik, Liedern, Gebeten und Lesungen zieht 
die neue Osterkerze bei uns ein. Ihr Schein 
wird an uns alle verteilt, so dass das Licht der 
Auferstehung Jesu zusammen mit dem an-
brechenden Tag unsere Kirche und unsere 
Herzen erhellt.

7.30 Osterfrühstück im KGH Kirchacker, Fren-
kendorf

10 Uhr Kirche Füllinsdorf, Ostergottesdienst 
mit Pfr. Peter Leuenberger und Vikarin San-
dra Karth.
«Der Herr ist auferstanden, er ist wahrhaftig 
auferstanden. Halleluja». Die Osterbotschaft 
ertönt an diesem Morgen in Wort, Musik und 
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im Feiern des gemeinsamen Abendmahls. 
Im Gottesdienst werden zwei Kinder getauft. 
Mit Musik von Beat Hirschi (Trompete) und 
Christoph Kaufmann (Orgel).

Amtswoche: Pfrn. Annina Rast

Sonntag, 23. April
10 Uhr Kirche Frenkendorf, Gottesdienst mit 
Pfr. Peter Leuenberger
Amtswoche: Vikarin Sandra Karth

Dienstag, 25. April
19 Uhr Kirche Füllinsdorf, Konfjahresab-
schlussgottesdienst mit Pfrn. Andrea Kutza-
row. Anschliessend Apéro.

Freitag, 28. April, 
Feierabendgottesdienst
19.30 Uhr, Kirche Frenkendorf, Gottesdienst 
mit dem Vorbereitungsteam und Pfrn. Annina 
Rast. Thema: Onesimo, Strassenkinder in 
Manila, mit Christian Schneider.

ANLÄSSE FÜR KINDER 
UND JUGENDLICHE

Sonntagsschule. Für Kinder von 4 −10 Jah-
ren.
Sonntag 30. April , 10-11 Uhr im Unterrichts-
raum Kirche Füllinsdorf.

Kindergottesdienst mit Zvieri. Für 2.–6.- 
Klässler. 
Freitag, 28. April, 15.45–17 Uhr in der Kirche 
Frenkendorf mit Barbara Jansen.
7. April, 15.30 – 17 Uhr, Samstag, 8. April, 
14–16 Uhr und Sonntag, 9. April um 9.30 Uhr, 
Kirche Füllinsdorf mit Andrea Kutzarow.

Samschtigs-Kitaki. Für Kinder von 4–10 
Jahren. 6. Mai, 10–12 Uhr im Kirchgemeinde-
haus Kirchacker in Frenkendorf. Geschichten, 
Lieder, Spielen und Basteln. Thema: vom 
Säen. Leitung: Marion Klee, Simone Busse u. 
Team. Info u. Anmeldung bis zum 3. Mai im 
Sekretariat.

Kids-Treff: Für 1.–5.-Klässler. Basteln, Spie-
len, Geschichten hören und vieles mehr.
Mittwoch, 26. April, wir gehen auf den Robi-
spielplatz (Treffpunkte: 14 Uhr beim Elefante-
huus oder 14.10 beim Bahnhof Frenkendorf.

Ladiesnight. Für Mädchen ab der 6. Klasse. 
Am Freitag, 7. April, 18– ca. 22 Uhr. 
Wir treffen uns zum gemeinsamen Abendes-
sen und einem Girls-Event (Beauty Abend) 
im Elefantenhaus. Anmeldung bei Katja 
Maier.

Offener Jugendtreff. Für 12−17 Jährige. 
Chillen, spielen und einfach die Zeit mitein-
ander im und ums Elefantenhaus geniessen. 
26. April, 17.30 – 20.30 Uhr im Elefantenhaus.

Inside. Für Jugendliche ab 14 Jahren. Freitag, 
28. April, 19.30 Uhr bis open End, im Elefan-
tenhaus. Gemeinsames Abendessen, chillen 
und sich mit Themen der Bibel auseinander-
setzen. Anmeldung und Infos bei Katja Maier.

Zu den nächsten Cevi-Nachmittagen, bist 
du herzlich eingeladen. Wir treffen uns am 
Samstag, 29. April. Infos findest du unter 
www.cevi-frenkendorf.ch oder 079 609 17 82. 
Bis am Samstag, Katja, Alex und Team.

WEITERE ANLÄSSE 

Selbstverteidigungskurs  
für Frauen und Männer  
(Fortsetzung)
Samstag, 13. Mai 2017, 10 bis  
16 Uhr, im Unterrichtszimmer der 
ref. Kirche Füllinsdorf.
Dieser Fortsetzungskurs wird von 

der reformierten Kirchgemeinde Frenkendorf-
Füllinsdorf zusammen mit der vitaswiss-
Volksgesundheit, Sektion Liestal, organisiert, 
nachdem der letztjährige Kurs im Herbst sehr 
rege besucht und positiv beurteilt wurde. Der 
Einstieg ist auch für neue TeilnehmerInnen 
problemlos möglich. Der Kurs stärkt das 
Selbstbewusstsein der TeilnehmerInnen; diese 
lernen ihre Stärken kennen und üben, diese 
einzusetzen. Sie lernen «NEIN» zu sagen, zu 

Einführung in die Selbstverteidigung für Mädchen        

 

Samstag, 29. April 2017 und 21. Oktober 2017 13.00 bis 17.30 Uhr 
 
Jugendtreffpunkt Elefantenhaus, Mühlerainstrasse 30, 4414 Füllinsdorf 
Alter: 12-16 
Kosten: Fr. 35.— inkl. Dokumentation und Holzbrett 
Inge Blaser, Trainerin, Sandra Schlienger, Polizistin 
Infos: bei Inge Blaser, inbla@yahoo.com – 079 241 25 43 
Anmeldung: bis 8. April 2017, resp. 7. Oktober 2017 (Durchführung des Kurses 
ab 10 Mädchen - Platzzahl ist auf 20 Mädchen beschränkt) 
 
Dieser Kurs stärkt Dein Selbstbewusstsein, Du lernst Deine Stärken kennen und 
sie für Dich einzusetzen. Du lernst „Nein“ sagen und brüllen und Grenzen zu 
setzen in gewöhnlichen Alltagssituationen und in ungewöhnlichen 
Stresssituationen. Zudem trainierst Du Schlagtechnik mit Händen und Füssen 
und merkst, wie stark Du wirklich bist. Am Ende des Tages wirst Du ein 
Holzbrett zerschlagen.          
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brüllen und Grenzen zu setzen – und dies in 
gewöhnlichen Alltagssituationen und unge-
wöhnlichen Stresssituationen. Zudem wird 
Schlagtechnik mit Händen und Füssen trai-
niert und man/frau merkt, wie stark man wirk-
lich sein kann.
Kursleitung: Inge Blaser, Trainerin, und Sandra 
Schlienger, Polizistin.
Kosten: Fr. 45.00 inkl. einfaches Mittagessen 
und Kursdokumentation.
Auskunft/Anmeldung bei: Monika Vogelsan-
ger, 061 901 51 74, m.vogelsanger@eblcom.
ch, bis 29. April 2017.
Wir freuen uns auf Sie!

Mittagsclub
Dienstag, 25. April um 12 Uhr 
im UG Kirche Füllinsdorf.
Donnerstag, 27. April 12 Uhr 
im KGH Kirchacker Frenkendorf.

Voranzeige: Kleine Montagswanderung, 
8. Mai 2017

Klangschalen in der Kirche erleben, 
Freitag, 7. April, 19.30 Uhr, 
Kirche Frenkendorf

Klangschalen und Gongs haben in Asien eine 
lange Tradition. Es wird ihnen eine heilende 
Wirkung zugesprochen. Die Klänge sind unge-
wohnt, überraschend, wohltuend und erfri-
schend, vor allem in der grossartigen Akustik 
unserer Kirche in Frenkendorf. Mit Rolf Endtin-
ger haben wir einen Experten in unserer Ge-
meinde, der gerne mit uns dieses Experiment 
wagen würde. Seien Sie herzlich eingeladen. 
Pfr. Peter Leuenberger und Rolf Endtinger.
Weite Infos finden Sie auf dem Flyer, welcher 
in den Kirchen ausliegt oder auf unserer 
Homepage. Bitte Decke und evtl. Kopfkissen 
mitbringen.

Wie im Tode das Leben beginnt
Alte und neue Musik 
zur Passionszeit
Der Kammerchor Mun-
zach setzt sich in sei-

nem Frühjahrskonzert mit dem existenziellen 
Thema des Todes und dessen Bezug zum Le-
ben auseinander. Der Tod wird nicht isoliert 
betrachtet. Das Leben schafft sich den Tod, um 
im Menschen zu sich selbst zu kommen. Kein 
Dunkel ohne Licht für den Menschen! Alte und 
neue Schätze zur Thematik werden in unge-
wohnte Beziehung zueinander gebracht. Da-
bei wird nicht ausschliesslich auf die musika-
lische Aussagekraft, sondern ebenso auf Texte 
mit inhaltlicher Tiefe zum Thema geachtet. 
Zusammen mit Instrumental- und Gesangs-
spezialistInnen für Alte und Neue Musik hat 
der Chor ein Programm erarbeitet mit Werken 
von Felix Mendelssohn, Jan Dismas Zelenka 
und Johann Sebastian Bach als Vertreter der 
alten im Wechsel mit Werken von Adolf Brun-
ner und Daniel Glaus als Vertreter der neuen 
Musik. Es singen Lisa Weiss, Alt, Jacob Law-
rence, Tenor, und Csongor Szanto, Bass. Viola-
Solistin ist Johanna Lamprecht. Die Leitung 
liegt bei Jakob Bergsma.
Die Konzerte sind zu geniessen am Freitag, 7. 
April 2017 um 20 Uhr in der Stadtkirche Liestal 
und am Sonntag, 9. April 2017 um 17 Uhr in 
der Peterskirche in Basel. Eintritt Fr. 30.–, in 
Ausbildung Fr. 20.–.
Jakob Bergsma und Walter Leimgruber
www.munzachchor.ch 

500 Jahre Reformation – Spurensuche 
in Mitteldeutschland vom 1.–7. Mai 2017
Ziel dieser Reise ist das Kernland der Reforma-
tion: Sachsen und Thüringen. Als Martin Lu-
ther 1517 seine 95 Thesen an die Wittenberger 
Schlosskirche anschlug, konnte er nicht ah-
nen, welche gewaltigen religiösen und politi-
schen und gesellschaftlichen Umwälzungen 
das auslösen würde. 
Wir besuchen die wichtigsten Orte, die für den 
Beginn der Reformation von grosser Bedeu-
tung waren: Erfurt, Eisleben, Eisenach und die 
Wartburg, Bad Frankenhausen und Leipzig 
(Wirkungsstätte von J.S.Bach), Torgau, Luther-
stadt Wittenberg und die Feste Coburg. Unter-
wegs erfahren wir viel über die Hintergründe 
der Reformation, das dramatische Leben Lu-
thers, die Wirkungen der Reformation in der 
Kunst und im Musikleben. 
Auf dieser Reise sind noch einige Plätze frei. 
Ich werde als Reisebegleiter mitfahren. Pro-
gramme liegen in den Kirchen auf und können 
auch bei mir bezogen werden: 
Reiner Jansen, Tel. 061 901 20 62, E-Mail: 
 reinerjansen@bluewin.ch
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MITTEILUNGEN

Herzlichen Dank an die Rosenverkäuferinnen 
und an die Rosenkäufer. Der Totalbetrag der 
Rosenaktion hat Fr. 931.– ergeben. Der Erlös 
geht an die Projekte von Brot für Alle / Fasten-
opfer.

AMTSHANDLUNGEN

Wir haben Abschied genommen von:
Paul Jenni-Minder, 1923, in Frenkendorf
Kurt Weiss, 1925, in Füllinsdorf
Margrit Gaugler, 1932, in Frenkendorf
Ernst Nyffenegger, 1930, in Füllinsdorf
Ein jegliches hat seine Zeit, und alles Vorhaben 
unter dem Himmel hat seine Stunde. 
(Prediger 3,1)

AROUND 

THE WORLD

21.05.2017 | 17 Uhr
Kaffeebar im Martinshof 

ab 16 Uhr geöffnet

Eintritt frei – Kollekte

Stadtkirche Liestal

Musikalische Leitung: Julia Baumgartner
Chormusik rund um den Globus

www.cantas.ch

REF. KIRCHGEMEINDE
FRENKENDORF-FÜLLINSDORF

Bieli Bestattungen
Allschwil, Liestal, Birsfelden, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli -bestattungen.ch

Ein Familienunternehmen  
seit 1886

Ein Familienunternehmen
seit 1886
für Frenkendorf und  
Umgebung

Liestal, Allschwil, Birsfelden, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli-bestattungen.ch

Ein Familienunternehmen seit 1886
für Frenkendorf und Umgebung
Hans Bieli  &  Co., Bestattungsunternehmen
Inhaber Beat Burkart

Liestal, Allschwil, Birsfelden, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli-bestattungen.ch
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Rätsel

Auflösung im nächsten Anzeiger

Auflösung des letzten Rätsels

Hauptstrasse 14  4133 Pratteln  Tel. 061 827 92 92  www.schneider-sss.ch
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5.-
RABATT 

gültig für 

Programm 6 

10.-20. April 2017 

bei Barzahlung 

Osteraktion: 
Wagenwäsche für  
18 statt 23 Franken
Gönnen Sie Ihrem Auto zu Ostern eine Intensivpflege mit dem besten Wasch- 
programm* unserer SoftCarWash-Anlage. Ihr Wagen wird schonend auf Hochglanz 
poliert und verliert so die letzten Salzrückstände und Staubkörner des Winters.  

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 8:00 - 19:00 | Samstag  8:00 - 18:00 (Feiertage geschlossen) 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen Ihnen  
einen sonnigen Frühlingsanfang und frohe Ostertage. 

Autobus AG Liestal | Industriestrasse 13 | 4410 Liestal | 061 906 71 11 | www.aagl.ch

*Programm 6 beinhaltet: Textilwäsche, Hochdruckvorwäsche, Felgen, Unterboden, Schaumwachs, Glanzpolitur, Osmose-Spülung, Extratrocknen

ins

   Neu- und Umbauten
   Badezimmer-Sanierung
   Heizungs-Sanierung
   Boilerentkalkung

061 902 18 03 · buetzberger-ht.ch
Sanitär · Heizung · Badezimmergestaltung

    Allgemeine Service-  
und Reparaturarbeiten

   Exklusive Ausstellung
ins

ins

Willi Hirt Möbel-Innenausbau GmbH
Rheinstrasse 73, 4402 Frenkendorf

Telefon 061 901 55 88
www.hirt-schreinerei.ch
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Einbauschränke nach Mass

ins

Im Oberdorf von Frenkendorf, Fasanenstrasse 29, 
vermieten wir per sofort oder nach Vereinbarung, schöne

3-Zimmer-Dachwohnung 64 m2

mit Blick ins Grüne

Offene Küche, Bad/WC, Parkett- und Plattenböden, 
teilweise mit Dachschrägen, Estrich, Keller. Kein Balkon.

Miete Fr. 1090.–/NK Fr. 200.–

Dr. Carlos Keller Immobilien AG
Birsfelden, Tel. 061 317 98 98, www.dr-keller-immo.ch
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